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^ 9 . dkl, 6le « Smmhkr 18 « .

WSchentliche LstFric fische

Anzetges und Rachrtchleo.
A v e e t L s f e r» e > t § .

-k. Damit bey dM ! Anfänge des neuen Jahres , um unnütze Kosten zu er«spnen , gleich bestimmt werden kann , wie stark die Auflage des Wochenblatts fürsnächsteJahr styn muß ; so wird hiedurch bekannt gemacht : daß diejenigen, welch«auszutrelen willens sind , so wohl als die , -so für das folgende Jahr die Wochenblät¬ter mithalten wollen , sich vor den 15 . December bey den re-sp. Mollöbl . Post - Aem«tern dieser Provinz , oder dem König !. Intelligenz - Comt .oir zu melden haben,Uedrigens verlwfft das Intelligenz - Comtoir , -daß jeder Interessent spä¬testens in den ersten 14 Tagen des neuen Jahres die Kosten des Wochenblatts zu! Rll' lr . H gDr . pro E/cm,plar -berichtigen werde , weil sonst , da keine Rest « bey die¬
ser C -sse tistuiret werden sollen , wider die Saumhaften mit der Lxecutiow » ohne«ritere Anmahnung , verfahren -werden muß.

Aurrch , edenl ^ Z. Vovrmber 1802.
König !. Preuss . Ostfr . Intelligenz - Gemtost . Geyer.

S . Da Seine Königliche Majestät von Preußen rc. mittelst Cabivrts - Ordrevom Z3. September c . zu genehmigen geruhet haben , daß der hiesigen. Provinz diefrtye Ausführung und Bersendnug des Goldes dermalen wieder gestattet sey» soll ; sowird dieses jedermann und besonders dem handelnden Publiko Hirmit zur -Nachrichtbekannt gemacht.
Signatum Aurich am sz . November 1802.

König !. Preuss . -Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , ss zu verkaufen.
i . Vermöge des beym hiesigen und Esener Amtgrn

'
chte affigirten Subha-stations - Patens mit beygefügter Laxe und Conditionen , die auch bey dem AusmienerLacken cinzufthen sind , soll der zu .des Kaufmanns Johann Rencken Concurs - Massegehörige , auf8l2Z Rthlr .,in Golde gerichtlich abgeschätztc , May i8sz anzutretendePlatz zu Dolsusen , nahe bey Wittmund , 84 Diemathe groß , mitBchausung , derCommunion - Hälfte eines Backhauses , einem kleinem Gehölze , 5 Kirchensitzen und12 Gräbern, in dreyen Terminen , den iz . Hctober und 8 . Heeember dieses , sodannden 2 . Februar künftigen Jahres in des weyi . Kaufmanns Hecker Wittwen Behausung,Nrcbmcttazs um 2 Ubr öffentlich feilgeboten und im letzten Termine dem Meistbie¬tenden, ohne auf nachhenge etwaige höhere Gebote zu achten , zuzeschlagen werden.



Etwaige unbekannt « , aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Dieust-
barkeitsberechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin mel¬
den , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 6 . August 1802 . Moehring.
2 . Vermöge der beym hiesigen Landgerichte und dem Amtgerichte zu Frie-

deburg affigirten Subhastations - Patente nebst beygefügter Taxe und Conditionen,
welche auch beym Ausmiener Schulte einzusehen und für dir Gebühr abschriftlich zg
haben sind , soll das , zur Coeurs - Masse des Johann Hermann Peters , zu Neu¬
stadl - Gödens daselbst in der Deichstraßr brlegene , auf udi Rthlr . 5 sch . 12 , w.
Gold taxirte Wohnhaus cruri snnexis , in dreycn Licitatious - Terminen , als am 2zsten
Oktober , rasten November und szsten December s . c . des Nachmittags 2 Uhr im hie¬
sigen Gerichte öffentlich frilgebothen und im letzten Termins dem Meistbietenden ver¬
kauft werden.

Gödens am Hochgräflich - Wedelschrn Landgerichte , den 15 . September igsr.
von Meznrr.

3. Auf nachgesuchten und erhaltenen Allerhöchst - Königlichen Dismrmbra-
tions - Consens und darauf ertheiltes «leoi -etum <js Lliensnäo , sollen die der Wittwt
« nd den minderjährigen Kindern des weyl . Hausmanns Uilderk Peters Boomgaarden
zu Larrelt , zugehörige go Grasen Stücklande unter Larrelt , welche aus folgenden
Stücken bestehen , und von vereideten Taxatoren gewürdiget worden

1 ) yGrasen beym sogenannten Mühlenwarf ohnwritLarrelt , auf 8 ioofl . inGold
2 ) 4 Grafen am Stillens , auf izoo fl . in Gold,
Z) 3 Grasen «m Cvnrebbers Wege belegen , auf 495 fl . in Gold,
4 ) 7 s Grasen auf der Wester - Meede , auf 1275 fl- in Gold , sodann
5 ) 26sGrasen , nrmlich : 10 , 9 und Grasen im sogenannten großen Lande,

zusammen auf 5675 fl . in Gold,
rn dreyen nacheinander folgenden , auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten L>-
eitations - Terminen , nemlich den 2üsten November und Zten December »uni curr . auf
der hiesigen Amtgerichtsstube , sodann am roten December e . a . zu Larrelt in des
Gastwirths Grrha . d Knoop Behausung öffentlich fcilgeboten und im letzern Termins
den Meistbietenden mit Vorbehalt der Obervormundschaftlichrn Approbation , zuge-
fchlagrn werden.

Die Subhastations Patente nebst Conditionen und Taxe sind auf hiesigem
Amtgerichte , in Larrelt und auf dem Könkgl . Amtgericht zu Pewsum affigirt , auch
für die Gebühr in der Amtgerichts - Registratur und bey dem Ausmiener Arendt m
Abschrift zu haben.

Kauflustige werden demnach aufgeforbert , in den bestimmten Terminen an
Ort und Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu eröfnen und den Zuschlag zu gewärtigen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 17 , November l8ss,
Bluhm , Olsten,

4-



« SLLMLLLkMÄL lZ97

4 . Auf ertheilte gerichtliche Commission sind des weyl. Ausmlenrrs Schöl¬ten Erden freywillig gesonnen, bey ihrem Platze zu Nrttelburg , ohngcsähr ivoStück
Eichen , Eschen und Ipern - Bäume am 8 - December Vormittags 10 Uhr öffentlich derAusmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen . Wozu Liebhaber alsdann zu Ner-trlbrrrg sich einfinden können und nach Gefallen kaufen.Detern , den lZ - November 1802 . Hölscher , Arismiener.

5 . Vermöge der bey den Amt » und Stadtgerichtenzu Aurich affigirterr Subhasta--tions -Patente mit Verkaufs- Bedingungen , die auch deym Auctions - Eommiffair Reu¬ter zu Aurich einzusehe » und abschriftlich zu haben sind , will des weyl . Frerich Mer-
itikkl Ianssen zu Uthwerdum Wittwe, Triencke Heynkrn Collmann , für sich und alsVormünderin ihrer Heyden minderjährige » Kinder , die ihnen gemcmschefrstchgehöri¬
ge nördliche Hälfte eines zu zweyen Wohnungen eingerichteten Gebäudes zu Urbwer-dum , auch Warfes und Gartens , eidlich taxier , nach Abzug «rer Lasten , auf r -oo chin Golde , in einem abgekürzten Termine , nemlich am 15 . December NachmittsLs2 Uhr in der Brauerey zu Uthwerdum öffentlich feil bieten und dem Mrisidiercudr «,indem auf die nachher etwa e inkommende Gebote nicht weiter resiertkr wird , bloß mitVorbehalt obrrvormundchastlicher Approbation , zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgcrichtr , den n . November 1802 . Teitiug.
ü . Es sind die Wittwe des wersiand Jan Iurjen Bruns und der Mahler-Mtister Iurjen Z . Bruns proprio und der Grrjrt Diepenbroek ouratorio nomine der

Antje Ianssen Bruns theilungshalber freywillig entschlossen , das ihnen zugehörigeWohn - und Packhaus an der neuen Straße in Comp . 20 . No . Zy . , so von Taxatorenauf 2400 Gulden holl. Courant gewürdigt , durch daß Vergautungs - Departement ln
dreyen Terminen , am 26. November , gcen und io . December dem Meistbietenden
iMspräsentiren und sa !va approdatrone iuclicü pupHIaria Zuschlägenzu lassen.Conditionen nebstTaxe sind bey dem Hieselbst und zu Pewsum asfigtrten Sub-
hastations - Patente , wie auch bey dem Vergantungs - Actuario Lvesing einznsehen«nd bey letztem in Abschrift zu haben.

Li^uatum Lrnciae in Curia , de« 17 . November 1822.
7 . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte , ssdann in den Wirthshäu-

sern deS Meent Hillerns Mernts zu Carolinen - Syhl und Harm Winter zu Nenbarr-
linger - Syhl affigirtr« ? atLnti stubsiastatisnis inlerta aitatione eclictsli mit bkHgesüg-tkm Jnventario, soll das von dem weyl. Schiffer Jhncke Ianssen nachgelassene , imCarolinen - Syhls - Hafen liegende Kuffschiff , die Frau Metra , p !. mru . zo Emder
Haber Lasten groß , und circa i ^ Zrhr alt , so mit den Jnventrnrn - 'Ltäckeu auf
Z425 fl. holl, gerichtlich abgeschätzt worden , in dreyen Terminen , als den 17 . No¬vember »nd i . December auf dem Amtgrrichte zu Wittmund, am rz . December aberm des Meent Hillerns Meents Wirthshause »zu Carolinen - Syhl Nachmittags nurr Uhr öffentlich feilgeboteu und im letzten DLi-mino, dem Meistbietenden mit Borbehalt-rrichtlicher Approbation verkauft werden.



Die Verkaufsbedingungekr sind bsy dem Ausmiener Oncken einzüsehrn und
für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Auch werden die . unbekannte Gläubiger dieses Schiffs abgeladm , am i 4len
Drcember früh um y Mr vor dem hiesigen Ämtgerichte zu erscheinen, und ihre For¬
derungen , bey Strafe eines immrrwMreubr » Stillschweigens anzumelden und deren
Richtigkeit nachzuweiftn.

Wittmlmd im Amtgerichte , den 26 . October 1802 . Moehring.
8 . Es ist der Vierziger I . Bödeker , rnanäakoric, nomine des Schiffs E»-

pitains W . I . Ssnljer , entschlossen , das seinen Mandanten zugehörige und jetzt zu
Amsterdam liegende Gallias - Schiff , groß 124 Schwedische Commerz - Lasten ^ «t«
NanälunZZ - LuL genannt , durch das Vergantungs - Departement in einem Termi¬
ne am 10. Decrmber dem Meistbietenden auSpräsentiren nnd verkaufen zu lasse ».

Eonditionen sind bey dem Vergantungs - Actusriy Loesing einzusrhen mH
für die Gebühr in Abschrift zu haben.

LiAnatuM Lmäae in Curia , den 16. November I 3o2 .
y- Auf Ansuchen des Stadtsdieners Rover , als Curstor über des rveyh

Schmiedemristers Hinderk Hevkes van der Horst Tochter , soll das seiner Curandin
Zugehörige Wohnhaus und Packhaus an der Reuen - Straße in Comp . 22 . Ns . 1 . , ft
Don Taxatoren auf 455 -2 Gulden holl. Courant gewürSiget , durch das Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen am 2üstcn November , Iten und ivten December
Sem Meistbietenden auspräsentiret und kalva approbackons jsäioii puMsris zuge-
fchlagen werden.

Conditionr « nebst Taxe dieser Immobilien sind bey dem Hieselbst, dem Au¬
richer Stadtgerichte und zu Oldersum affigirken Snöhasiations -Patmte einzusehen ,m-
Ley dem Vrrgantungs -Actuario Loesing in Abschrift zu haben.

Ngnaturu Limcius in Curia , den 17. November 1802.
io» Es sind die Kaufleute Folkert Gröneseld undC. G. Baumgarkrn , ver¬

möge nachzesuchten und rrtheilten llsereü äs alienanäs , entschlossen , das dem Hin,
derk Borstede zugehörige Wohnhaus an dem neuen Kirchhofe in Comp. 15 . No. 11z .,
zum Zeichen äs CtranAsbourn , so von Taxatoren auf 22ÜQ fl . holl. Courant gewürdi-
get , zu ihrer Befriedigung , durch das Vergantungs - Departement in dreven Termi¬
nen , am 26 . November , K. und ic>. December auspräsentirrn und dem Meistbieten,
den , lalva approbatkoris juä : LÜ . zuschlagenzu lassen.

Eonditionen nebst Laxstions - P 'roloeoll sind dem Hieselbst und zu Leer aft
figirten Subhastations - Patente beygefügk und bey dem Vrrgantungs - Actuario Loy
fing in Abschrift zu haben.

LiZnatum Llliäae in Curia , den 17. November rzos.
n . Es ist der Vierziger DirkJ . Duif , zufolge nachgesuchten und ertheiltenäecM

äe s1!6nanäo , fteywillig entschlossen , das ihm zugehörige Wohnhans an der Schulst» ,
Hr in Comp, 1 . No » 76 . durch das Mrgantuugs - Departement in dreyen Terminen,

gm



sm SS.- November -- A. und i « . D -rcembrr dem Mristbietenben susprästntiren und vctz-
kaufen zu lassen . Condirionin sind bey dem Mrgantungs - Aetuaris Lorsing . cinzusthrn .-8i § ÄAtllM Lm -äse in 6urm, - den Id . November 1802 .-

12 . Nach ' erhaltener gerichtlicher Commission ist der Bäcker Tcbbe Niehoff,
zu Loga freyrsiliig . entschlossen , sein in der 2ten Kluft iub dlo - id -. für ewen Viertel
Platz in Gerechtigkeiten und Lasten liegendes Haus , Garten und den Antheil des ge-meinen Feldes öffentlich verkaufen zu lassen . Käufer können sich amSonnabend , als den
firn December,des Nachmittages um 2U -Hr in des Gastwirths Anton Schreibers Dsr
Hausung- zu Loga einfinden und ihr Gebot gegen Treckgeld eröfnrn.

Conditionen sind bey dem Lusnrienrr A-ibrecht gratis rinznsehen und fär ^ Äs
Gebühr abschriftlich zu erhalten.

IA. Es ist der Herr Bürgermeister von Santen freywillig entschlossen , fol¬
gende ihm zugehörige Immobilien , als i Wohnhaus und Garten , i Packhaus undGarten , und noch 1 Wohnhaus , sämmtlich an der großen Osterstrrße in Comp . 14,No . 6, 7 . 8 . y . und io . , und endlich r Garten kstnter den Rahinen in Cvmpag . iLNo . 137 . , durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 2S . Raevember, 3 . und is » Decsmber dem Mrisibietendrn auspräsentireu und verkaufen zulassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - Actuari » Lsesing emzusehrn und
zegen die Gebühr in Abschrift zu haben.

LiZnaturn Lmäan in Lurla , den 17 . November 1802.
r-4 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Am lg «richte zu Emden affig irterr

SubhastatlvUö - Patents mit deygefügtcn Conditienibus , soll das zur Eoncurs - Massekes weyl . Grvichtsdieners Rrint Heinmen und dessen Wittwe Jkke Harms gehörige
zu Eilsum belegene Haus nebst Garten und übrigen Annexen , so auf 172F Gulden irr
Gold eidlich gewürdiget worden , am sx . Januar nachsikünftig daselbst subhastiret unv
kein Meistbietenden siilva approbarions suchoü zugeschlagcn werden.

Etwaige Real - und Dienstbarkeits - Prätendenten müssrn sich mit ihren An-
firüchen bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , längstens in gedachtemtermino melden.

Pewsum am Konigl . Amtgerichte , den 8 . November 1802.
iss. Vermöge der , bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirtertSubhastations - Patents mit Verkaufs - Bedingungen , dir auch beym Auetions - Com-

missair Reuter zu Aurich einzufthen und abschriftlich zu haben sind , soll des weyl.Tobias Virbelds Wittwen Tjake Betten , im Mühlenloog uyter klpgant belegendWarfstäle , bestehend:
1 ) aus einem Haust mit Garten und kleinen Warfe zu pl . m . 1 Diemath,2) aus riner Kuhweide auf der gemeinen Dreesche,
Z) aus dreyen Gräbern in der Kirche zu Marienhafe , und sieben äito auf berH

Kirchhofe daselbst- .



lüoc>

4) aus einem Kirchen - Sitze,
eidlich taxiert , nach Abzug der Lasten , auf rzzo fl. in Golde , in dreyen Termine»
nämlich am roten Decembrr 1302 und liten Januar l 8 oz auf dem Awtgenchte Am
rich , am raten Februar i8oz Nachn >irtags 2 Uhr aber rru Neddermanuschen Wirths-
hause zu Marienhafe , öffentlich ftü grbokhen , und dein Meistbietenden , indem auf
die nachher etwa einkomMende Gedothe nicht weiter reflcctirt wird , bloß mit Vorbe¬
halt Amtgerichtlicher Approbation zugcschlagen werden.

Zugleich werden alle , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenren , besonders auch die , zu einer , den Nutzungs - Ertrag schmälernden
Dienstbarkeit Berechtigte , hreinit ausgcfordert , ihre etwaige Ge echrsame spätestens
am Uten Februar izoz Vvrmittsgo auf dem Anttgerichtr Lurich ar -zumelden , widri-
gens sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie
obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign . Aurich im Aurlgrrtchre , den 28 . Ocrober 1802 . Telting.

16 . Es soll das , des weyl . Schiffers . Uffe Focken zu Oldersum Wittwe,
Antje Heyen Boekelmaun , für die eine Hälfte , sodann deren minderjährigen Kinderen,
Engel , Heye , Amks und Fvcke Uffen für die andere Hälfte zuständige , in dem Ol¬
dersumer Binnen - Can - l liegende Tialk - Schiff , <ls jonAe kolclrs genannt , mit Zu-
brhörungen , auf freywrlligrs Anhalten der genannten Wittwe und des Kaufmanns
Jan Focken zu Oldersum , als Mitvormünder der Kinder , Behuf der Thrilung und
Auseinandersetzung am Miltewochen den rysten des kommenden Decemder - Monats
Nachmittags r Uhr in der Behausung des Ausmieners Egberts zu Oldersum gericht¬
lich subhastiret und dem Meistbietenden , vorbehältlich obervormunbschaftlicher Ap¬
probation , zugeschlagen werden.

Dieses Schiff ist im Jahre i/yy erbauet , und vermöge Beyl - Briefes lang
über Stäben 60 Fuß , weit 14 Fuß , hohl 6 Fuß ; führt z8 brö 42 Lasten Hafer , ist
mit allen erforderlichen Zubehorungen versehen , in einem vortreflrchen Stande , und

daher von vereideten Laxatoribus auf fl. z6crs — Drrytausenb Sechshundert Gulden

holländisch Courant gewürdiget.
Von dem Olderfumschen Gerichte werden nun nicht nur Kauflustige aufge-

fordökt , sich in de» ! angesetzten Termins zu melden , um ihre Gebote abzugeben , und

« ach Befinden der Umstände den Auschlag zu gewärtigen , mit ausdrücklicher Versiche¬

rung , daß auf nachhrrige , wenn gleich bessere, Offerten nicht reflectiret werden wird;

sondern auch etwaige unbekannte Schiffs - Gläubiger abgelsden , ihre Forderungen läng¬

stens am bemeldereu 29 . December des Vormittags von y bis 12 Uhr anzuge-
brn und deren Richtigkeit nachzuweisen , wenn sie nicht gewärtigen wollen , damit !»

Hinsicht des Schiffes mit Jubehörung und der Hausgelder präcludirrt zu werde».
Conditiones , Jnventarium und Taxe , find dem bey diesem Gericht , sodann z«

Emden und Leer an den gewöhnlichen Versammlungs - Plätzen der Kaufleute und

Schiffs - Rheder , asfigirten Subhastations - Patente » angebogen , Ersterr auch bey

dem Ausmiener Egberts zu Oldersum mit mehrerer Muße zu inspiciren und gegen die

Gebühren abschriftlich zu bekommen.
Geben Oläersizm i» ^ uäiclo , denLZ. November 1802« Meller . !7-
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17 . Die dem Arend Rogge zu Marx in Sachen Harm Kux-er abgepfändetk
2 Pferde , 2 Kühe und sonstige Sachen sollen , soweit nöthig , am Frrytaze den i7tenDkeemher des Nachmittags um 2 Uhr in Gerd Ianssen Hause zu Marx , auf eine
i -ftägigr Zahlung , den Meistbietenden öffentlich verkaufet werden ; wozu sich also die
Liebhaber einfinden wollen.

Friedeburg , den 22. November 1802 . Hrllmts , Ausmiener.
i 18 . Bilste Reinders in Manschlacht ist entschlossen , ihr Haus mit dem ba-! bey aehtrenden Garten und sonstigen Annexen in Manschlacht daselbst am 16. Deren »»

der öffentlich verkaufen zu lassen.
ly . Dem Publiko wird hiedurch bekannt gemacht , daß die Immobilien des

! zur Covcursmasse des Jan Hildebrand Post gehörig , jetzt in abgekürzten Terminen,i nemlrchvon 4 zu 4 Wochen , ausgebothen werden sollen , welches untenstehendes
Avertissement näher beurkundet.

-46 instantiana des Justiz -Commissarius Hüllksheim , grm Lunator der
Jan Hildebrand Post Concurs - Maffr , sollen folgende zur besagter Masse gehörige
Immobilien , als:

1) Ein StückLandes außer dem Heere - Thore , tausend Grasen genannt , sub No.
179 , gewürdigt auf 142a fl. in Gold,

2) Ein Wohnhaus kn Comp . 16. No . 84. a« der großen Brückstraße , gewürdjgtauf 3422 fl. holl . Courant,
z ) Sin Wohnhaus daselbst in Cymp . 16. No . 55 , gewürdigt auf 3120 fl. hoff.Courant,
4) Ein Wohnhaus an dem rothen Syhl , ohne Nummer , gewürdigt auf 322 fl.holl. Courant,

l durch das Vergantungs . Departement in dreyen Terminen , am 12. November und
! 17. December 1822 , und endlich am 21 . Januar r8oz dem Meistbietende !? auspräse «-

tiret und talva approbativne jnärcii verkauft werden.
Conditionen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst zu Pewsum und Oldersum! affigirten Subhastations - Patenten einzusehen, und bey dem Vergantungs - Lctuano

E korsing in Abschrift zu haben.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Bucke nicht csnstirende Ria !» ^

Prätendenten, imgleichen diejenigen , so rin Dienstdarkeits - Recht zu haben vermei¬
nen . müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termine melden , widri-

» gessalls sie damit gegen die neuen Besitzer , und in so weit sie die Grundstück»- betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.'
Lignatum Lnaüae In Enris » den 2 . December 1802.

i 20 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichke Hieselbst afffffirten Strhs
z hgstrtions - Patente nebst beygefügten , auch bey den ^leüiiidus einzuftheodru und ab«?
l schriftlich zu habenden Taxe und Condikioneir , sollen die den Erben des wryl . hiesigenArbeiters Jan Willems Ianssen zugehörige Grundstücke und Immobilien , als ri ) Ein an der Mühlenstraße im Norder Kluft üte Uott Nro . 62t . btlegeiies auf

875 Gulden inGvlbgrrichtlichtaxirtes Hausnebst dazu gehörigenGirren, und
i 2)



2 ) Eine auf dem Häuft des Holzhüublers JseoH Jacobs beym sogenannten al¬
ten SM im Wester Kluft Zte Rott Nro . 358 ^ belrgene , haftende jährliche
Erbpacht zu 4 Rchlr . , so auf 27Z fl . in Gold taxirrt worden,

i« - rrysn aus Ansuchen ü.er Kerkaufer abgekürzten und auf den 29 . November , iztra
u« d 27 . Drcember r . 0 . präfigirten Licitations - Terminen des Nachmittags r Uhr im
Wrinhause hiesrlbst öffentlich feilgedoten und dem Meistbietenden im letzte« Lernv«
nut Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen wenden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real -- Prätmdenten dieser
Grundstück / und insbesondere deue » stwaigeu Aervstuts - Berechtigten hiemit bekamst
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte« Licrtstions-
T .ermin drsfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß ße auf erfolgten Zuschlag damit gegen des
neuen Besitzer und so weit solche diese Immobilie « betreffen , mcht werter gehöret wer¬
den sollen.

LiAnatnrn Uyrflae in <L« ris , den 2 ° November 1822.
Amtsverwalter , Bürgermeister und .Rath.

L i . Am Dienstag .den Ar . December werden die Bücher aus her Nachlasse«--
schaft des weyl . Herrn Oberamtmanns Wenckebach in Emden auf dem Ralhhause öf¬
fentlich verkauft werden , wovon Her gedruckte Ca -talogus dey dem Buchdrucker C>
Wenthin allda zu haben , wie auch in Aurich bey Hem Herrn Buchbinder Ries , i»
Norden bey drni Heer « Buchbinder Schüttler und in Leer Hey der .Frau Wittwr Kell¬
ners.

22 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichtehieseibst asfigirten Aub»
hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬

schriftlich zu habendes Tax « und Conditsonen , soll das den Erben des weyl . hiesige»
Schiffers Crinr Mrenen de Bser zugehörige , an der Heringstraße , im Ander - Kluft
8te Rott -N0 . 2.94Ü stehende , mrd auf 3420 fl. in Gold gerichtlich taxirte Haus nebst
Garten , in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten ^ und auf den 29 . Nov. ,
den izten und 27 . December s . c. präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags
2 Uhr im Wrikchause Hieselbst öffentlich feilgeboten , und im letzten Termin den Meist¬
bietenden mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauseis LUY , snnexls , und insbesondere denen etwaigen Sevituts - Berechtigten hie¬
nut bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»
Licitatiyns - Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen .Entstehung aber zu gewärtigen habe « , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer , und so weit solche das Grundstück hetceffrn , nicht weiter

gehöret werben sollen.
Ucwstae in Curia , den A . November iZoZ.

Amtsverwalter , Bürgermeister xmd Rath.
2z . Am rr . December dieses Jahres soll in dem hiesigen Herrschaftliche»

Gehölze eine Quantität schweres Erchen - Aschen - Ipern - Beveschrn - oder Werß -Pap-
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ptln und Ellern-Holz von vorzüglicher Qualität , wie auch schönes Bichen - Brenn- «nd
Richel- Holz , eichene Dampfähle und Busch öffentlich verkauft werden. SchWbau-
meister und alle in Holz arbeitende Meister werden das Benöthizte finde«. Die Lieb¬
haber werben ersucht , sich am gedachten Tage, des Vormittags um io Uhr bey dem
Kruge hieselbst einzufinden.

Lütetsburg, den 24 . November igoz.
24. Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchte hieselbst affigirtenSab-

hsstations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibuö einzufeherchea und
abschriftlich zu habenden Taxe und Couditione «, soll das des minorennen Kindern und
Erben des weyl. Fuhrmanns Dirk Dirks zugehörige , beym sogenannten alten Syhl
hieselbst , im Wester - Kluft Zte Rott No, zzz e . stehende HauS nebst dazu gehörige»
Nestern , so zusammen auf 825 fl. in Gold gerichtlich toxiret worden , in dreyeu auf
Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 29 . November , iztrn und 27ste»Decrmber s . c . prafigirteu Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im Wein-
Hause hieselbst , öffentlich feilgeboten , und dem Mristbieteuden im letzten Licitativns-Trrmin , mit Vorbehalt Obervormundscha-ftlicher Approbationzugeschlagen werden.

Jugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diese-Hauses cum armexis, und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte«Licitations- Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigen,bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß ße auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

8ißnatum in Ouria , den 2. November 1802.
Amtsverwalter, Bürgermeisterund Rath.

2Z. Am Mittwochen den 8 . December Nachmittags 2 Uhr sollen auf dem
Börsensaale durch die Markier Heynings L Chsrpentier » tous prix verkauft werde» ;Eine Parrhie neue St . Petersburger gezogne und gezogene Lichte,

Eine Parthie Congo und andere Sorten feinen Thee,
u « d sind die Proben hievon bey Mäckler Heymngs zu erhalten.

Emden , den 24 . November 1802.
26 . Vermöge der bey dem Stadt und Amtgerichte hieselbst affigirten Sr ?b-

hüststivns - Patente nebst beygefügten auch vey den emzufeheuden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Cosditionen, soll das den minorennes Kurdern des
hiesigen Schiffers Harm Harmens Strakholder zuzchörige beyrn Siel hieselbst im
Wester Kluft zte Rott tub Isrv . zZ6 . belegeue und auf 1452 fl. in Gold gerichtlichtaxirte Haus nebst dazu gehörigen Nestern , in dreyen auf Ansuchen her Brrcäaftr ab¬
gekürzten und auf den 29 . November , den i.z. December und den 27 . December a . c.
präfigirten Licitations -Terminen, des Nachmittags 2 Uhr im Wrinhause hieselbst öf¬fentlich feil geboten und dem Meistbietenden im letzten Termin mit Vorbehalt ober-
vvrnmndschsfrucher Approbationzugeschlage« werden.

( Rv . 49 . Iiiiiiiiii . ) In-



Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diests
Hauses LUM annexis und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten his-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin drsfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte auzuzeigen,
bcy dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag r/-
« it gegen den neuen Besitzer und m soweit solche das Grundstück betreffen , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

LiZnatum Noräsv m - Curla -- den sr Novemdrr igoZ.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath:

27 . Der Ebldschmidt Herr Specht in Leer ist willens , seine daselbst au der
Peperstrsße belegene , neulich noch stark reparirte Wohnung mit Scheune , dir er jetzt
selber bewohnt , wie auch zwey nahe vor Leer an den nach Bollinghusen sühren - m
Weg belegene Gärten , am gten Jsnuar 180z aus der Schule in Leer öffentlich ver¬
kaufen oder verheuern zu lassen»

28 . Da die von dem weyl . Me inert GerdeS durch Räherrecht erhaltene , auf
dem Rhauder - Wester - Vehn zwischen Coop Meiarrs und Dirk Harms belegene Vchn-
stelle , nach desselben Tode auf seinen Vater Gerd Memsrs und seine 3 Geschwister
Roelf Fanffen de Wall , Gefchr und Maria Gerdes vererbet , und diese auf de« öffe -it-
Rchen Verkauf derselben angetragen , dir Subhastativn such , - ebe-ch wegen der Mino¬
rennität der dab .' y concurireuden Marie Gerdes , welche ihren Bruder RorlfIarffen de
Wall zum Curakor zugesrdukt

'
, xraevi » tsxatlorrs ^ erkannt , diese Stelle mit dem»

darauf haftenden Lasten aufüooo fl- ru Gold grwürdigrt , uns in denen von Juttrcs-
fenten grbetruermaßm abgekürzten Termioen , als den 8 . December cvrr . , 5 , Januar
und io > Februar ann . kut . , vermöge des zu Stickhauscu und Leer , sodann auf kein
Rhauder - Wester - Vedn affigirten tzubhastations - Patents , auf forhankM Vibn i«
dem Compagnie - Hause öffentlich subhasiirrr werden soll.

So werden Kauflustige dazu - vorgrladen , in solchem Termine an besagtem
Orte des Morgens um 11 Uhr zu erscheinen , Conditivnes , welche dem Patente am

gebogen , die auch bry demAusmirner vorher eik -«seh«n nnd für die Gebüyr abschrift¬
lich zu haben , zu vernehmen , ihr Both zu eröfnen , und zu gewärtigen , daß dein
Meistbietenden , 1ÄV» spprobatione znäisisii 5 diese Vehnstellt zngeschlagrn -, und
nachher niesian ^ weiter damit werde gehört werden.

Signatum Stickhause » im Amtgenchce , den 26 . Ortober 1802.

2y . MoensäsA äen rz . Dooewbsr 1822 . f^ tsrmiästags om 2 Dur ral op
Äen Leurssn ^aal uikien opsrrrl/K teu Ver -coop Aepretonresrä horchen:

lleno ? arczr NoAev van 58 tot tzv Vveb ran ^ en 18 tot 23 Omm äik , beneüensi
illeno purvz - öaüeen van Uivorte chenj - tonseu Dstite,

lllsr 6esrer Va ^ en van uaugebraA ..
hlmosn , äon 2Z . Istov-smLov 1802.

50 . Es ist der Stadtk -diruer BerendBrcker freywillig entschlossen, bas ihm

zugehörige , an der Hofstraße stehende Wohnhaus in Comp . n . No . 57 - , öurch das



VergLntungs - Departement in dmye » Terminen . «m Zten , roten und i7ten Deeem-der dem Meistbckteuden auSpräsentiren und verkauf « zu lassen.Asch ist der Hnthkabrikank Berend Korhnis entschlösse« ., sein an demneuen Markte in Camp » r.o. Ns . g§ . stehendes Wohnharrs , an besagten Terminenkuspräsentiren und - vrrkavfrn zu lassen.
Conditivnen sind dey dem Vkrasntungö - Actuarioeinzufthen und in Ab¬schrift zu haben.

LiFNLwm Lmstss ill Lm -ia , den 2Z . November 182 » .
Z5 . Zufolge nackgesuchten und ertheilten klecretl 6e glienLnsts , -sind bisKanfleutc Ä . Bargholrer und D . H . Rogier sireywillig entschlossen , das ihnen zuge«hörige Packyass an dem- Spiegelgange in Komp . ry . No . 7k . , durch das Vergrn-tunas - Departernent in dreyen Termiusn ., am zten , loten undE ^trn Decemberuus-präsentiecn und verkaufen zu lassem

Ferner will der Hindert I . Aaldekks an den besagten Terminen sein Wohn«laus an dem Apfelmarkte irr Csmp . 9 . No . 64 . gleichfalls uuöpräsentiren und vrrksu»ftn lassen.
Endlich ist der Schneidermeister Peter I . Groenhoff freywillig entschlossen,an den oben beneideten Terminen , seinen hinter den Rahmen -in Comp . is . No . 134 ».l k-elrgenrn Garten und kleines Wohnhaus ausprafentiren und dem Meistbietenden ver»^ kaufen zu lassen.

l Londrtiovr » wegen desstr Immobilien sind bey dem Vergantungs -Aetuaris- Loesing -einzufthen und in Abschrift zu haben,
i LmilLL in Luna , den 2Z. November 1802.
! 32 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Bmtgerichke zu Emden ^ ffigirte«^ Subhastatisns - Pstents mit beygefügten Esnditivnibus sott auf Ansuchen der weylandz tzhekute Timon Esers und WiLemke Harms zu Wirdum Erben , Aaltje Timons,les Schiffers Albert Ehmen zu Iennelt Ehefrauen und des Schulmeisters Brsekschmid^ zu Wirdum onrutorio nomine des weyland Harm Timons Kinder , deren daselbst be-! !ege»rs Haus und Garten vum annexls , ss auf 1000 Gulden in Courant eidlich ge-: nürLiget worden , am zosten dieses zu Wirdum subhastiret und dem Meistbietender*^ lLka approbatione zuäicü zugrschtsgen werde «.

Etwaige unbekannte ans dem Hypsthekenbuche nicht eonstirende Real - undDiessibsrkeits - Prätendenten müssen sich mit ihr « Ansprüchen längstens in gedachtemsssiwino melde » , « idnzimfalls sie damit «ach erfolgte « Zuschläge gegen den neue«
, Besitzer und in so weit fir das Grundstück betreffe », nicht weiter gehöret werden sollen»Pewsum am Königs . Amtgrrichte , -den i . December rgas.

Zz . Mit gerichtlicher Bewilligung will der Kirchverwalter Siebrand EilSdie zur Resterl,aftr Pastorey gehörige 7 Tonnen 1 Scheffel iZKrug Zehend - Garste»a », 8te» Decenrber nächstkünftig Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirths Tiar- H. Fr<errichs Hause öffentlich an Meistbietende verkaufen lassemDornum , des 52. Nov. 182g . Gittermann, Ausmienrr,
34»
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34 - Vermöge der , beybenAmt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirtrn
Subhastattons - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beymAurtionS - Com¬
missair Reuter zu Aurich einzusthen und abschriftlich zu haben sind , will der weyl.
Eheleute Gerd Zcmssen Caffiens und Trientje Janffen hinter Upende 6 minderjährigen
Kinder Vormund , Berend Janffen Crffiens , Warfsmann zu Upende , das seinen
Curanden von ihren gedachten Aeltern angeerbte , hinter Upende belegrne Colonat,
groß excl . roo Ruthen für dir Haus - und Gurten - State , 4 Dirmath 182 Ruthen,
eidUch gewürdiget , mit den , dev dem Hause verbleibenden pl . m . 1022 Backsteinen,
nach Abzug der Lasten , auf 92z fl . in Golde , in einem abgekürzten Termine , näm¬
lich am Donnerstage den 30 . December Nachmittags 1 Uhr in des Voigten Thiele
Haute zu Oldeborg öffentlich feil biethen , und dem Meistbiethrnddn , indem auf die
nachher etwa rinkommende Gebothe nicht weiter reflectirt wird , bloß mit Vorbehalt
der Obervormundschaftlichen Approbation , zuschlagen lasten.

Sign . Aurich im Amtgerrchte , den 26 . Nov . 1802 . Telting.

35 . Berend Hinr . Gewald auf Rorichmohr ist willens , fein Haus und Erb¬
pachts - Grund daselbst auf dem Warsings - Fehn belege » , am 24 . December in Emme
Garrels Haus öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Peldemüller Hinrich Hitjer in Weener ist willens sein Haus mit Gar¬
te » daselbst im Südende bellen , am systen December in Vogt Duis Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

An eben diesem 29sten December willHinrikus Theodoras trrVeer fein Haus
mit Garten in Weener im zten Rott belegen , in Vogt Duis Hause freywillig öffent¬
lich verkaufen lassen.

Des von Rorichmohr entwichene » Gastwirths Bissel conscribirte nach Leer
tkansportirtirte Mobilien sollen am 9ten December daselbst bey WybeWybens Behau¬
sung öffentlich verkauft werden.

Des Reewert Jacobs ans Rorichmohr conscribirte Güter , als Kühe , Pferde,
'

Wagen und Pflug , sollen zur Tilgung einiger Ausminerey - Schulden und rrstirrnden

Heuergrldern , am uten December daselbst öffentlich verkauft werden.

Zü . Auf vom wollödlichett Amtgerichte zu Wittmund ertheilte Commission
sollen sammtliche Kirchen - Sitzstelle « in der neuen Kirche zu Berdum , am Donner¬

stag den 9 . December dieses Jahres , des Morgens um 12 Uhr in brr Kirche daselbst
a » den Meistbietenden der Ausmiener - Ordnung gemäß öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den 32 . November 1802 - Oncken , Ausmiener.

37. Der Kaufmann Eime Martens Hillers beym Fusnix alten Syhl wist
fein daselbst hrlegenes von Garmer Eils herrührendes Haus mit Garten , am Mitt¬

woche « den 12 . Januar 180z des Nachmittags u« 2 Uhr in der Wittwen Decker

Haufe z« Wittmund durch den Ausmiener Oncken öffentlich verkaufen lassen.

38 . Woäerk Manien Ulberts is vosrveemens sen 14, December te pspsn-
dorA verkoopen te isatenr Hen Lmalelebip, ^enaamt < !onc«r6ia , ßrost HZKogge
L-aliev ^ ouä L siaar , Aevoerä Aeveeü b)r 8c1üpxer Manien K^ ieen.



zy . Auf erhaltene « »» gerichtlichen Consens wellen des Ledde Tönjes Cura-toren , Jan Tebben und Christian Lamberti , ihre » Curanden beym Helmrrwege stehen«des Haus und 2 Diemath Land , am Dienstag den 21 . Dccember des Nachmittagsum 2 Uhr in des weyl . Vogt Harenbergs Wittwr Wohnung in Berum öffentlichverkaufen lassen»
Die Conditionen sind bry dem Ausmieuer Fridag Arati8 einzusehrn , auchfür dir Gebühr abschriftlich zu haben.

40 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will des weyl . Fsl-kert Janssen Bußmanns Wittwr , Geesche Christophers zu Emden , ihr rigenthümlichrsan der Heringsstraße imSüdrrKluft 7te Rvtt snd Uro . 277 . hirselbst stehendes Hausnebst dazu gehörigen Garten , am 27 . Dccember s . 0. Nachmittags 2 Uhr im Wein-
Hause hirselbst durch die zeitigen Rechtes , Rathöherren Harmens und Wenckedachan den Meistbietenden öffentlich verkaufen taffen.

Ferner will der hiesig « Bürger und Jimmermnstrr Diednch Janffen sein ei-
genthämliches von ihm selbst bewohnt werdendes am Neuen - Wege im Südrr KluftLte Rott Nrv . I8r . stehendes Hsus und Garten am 27 . Drcember a. c . Nachmittags2 Uhr im hiesigen Weinhause durch benannte feststes an den Meistbietenden öffentlichverkaufen lassen.

Die Verkaufs - Conditionen sind bey de« ^ eäMdus vorhero einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 29 . November , 822.
41 . Auf rrtheilte gerichtliche Commission wollen die Gebrüder , SyhlrichterHermannus und WeyertJanffenWeyertö zu Felde , folgende denenselben noch geWein-schaftlich zugehörige , eigentlich zu keinem Platze gehörende von ihrer Mutter FenkeHermanffrn ihnen angeerbte und von derselben Eltern hrrrührende , im KirchspielDetern , in der Jümricher Hammrich und bey Ammersum belegene Grundstücke , als:1) 7 Aecker Bauland auf der Deternrr Gaste , das Tadje - Land und dir Pottöa-ckers - Aecker genannt,

2) i Kamp hinter der Schlüsselburg , bey Detern , mit 'de» bryden grünen We¬gen auf der Deternrr Gaste,
3) 2 Diemath Merdland i» der Bargmer Hammrich in OkkenhLrn,4) 2 Diemath Merdland in der Deternrr Hammrich in Harm Bäckers Fenne,5) ü Diemath Merdland in der Wesirieg in der Jümricher . Hammrich,ü) l Kamp von Z Diemath bry Ammersum,«m 22. December , des Nachmittags um 2 Uhr im Schinken zu Detern öffentlich dirAusmienrr- Ordnnng gemäß verkaufen lassen. Conditioneö sind Hey mix emzusehen»nd für die Gebühr abschriftlich zu hohen.Detern , de« 29 . November 1802 . Hölscher , Uasmiensr.

42 . Im Neddermannschen Hause zu Marienhafe wird den iz . Decembert'-ne Sammlung gut conditionirter Bücher aus verschiedruen WiKnschafteu , öffentlichtz r̂kaust werben.
Aurich,, den 2 . December isv - . Reuter . 43.



44 - Die Erben der weyl . Gerdt Casftns Wittwe zu Logs wollen deren
Nachlassen sch, ft , als Tischt , Stühle , Kisten , Kasten , § ibisetten , Zinne» , Lia¬
ne - , Kuoftr , Westl-rg, Geld , Silben , PoftsLain , GlLftr , Pötten , Pfannen
Betten , Bettgewandt, i I . it äe Okamp und was- noch mehr zum Vorschein kommtl
am OonnerüZg , als de» y . D -vemder , des Morgens lO'Usir Hey dem Sterbhauft zu
,Loga durch den 'Ausmiener Aldrecht ..öffentlich veskauftn lssftn.

44 . Op VrväaF Len Lsventienäsn vs ^ smber 1802 Los NLZsmiZZaM om
«so iOvr .Lal Assr 6e» NLsloelsqrVoZet vp Zs,8surlsv2asl te LmZsn .publik vor-
Zpll verkokt:

Ls » puiks Usmslstbs Lslksv van 18 Pot 60 'Voet lanZ en 2z tot
14 vuisn äik,

Lsn Ou .out^ ts^ t beste Nemslstbs iH Ouims Xroon - Deelen sn
Lsn parcsel st^ pen vn T'snnen - Ltsavsn.

Ksot meeräer Oervk Zer Koovsrs Zullen 200 vvel äs Leisten alz Ls overiAs Kout-
Pftaarsn in klein« Kavelingen veräeslä vvoräon.

NaaZsr GnZsrrigt bisr omtrsnt d^' ZenPloopWsp II . 6 . ^ iilsmsPeZw-
Len en Len Lizevsar stos. Millon ts Kßer.

Oser » Zsn zy . November i8r >2.
4Z . PW 7. Drcewhrr , als am nächsten Dienstag , will die Madame Mi-

metö zu Äurich dcy ihrer Wohnung cm der Norderstraße, allerhand Mobilien , als
.Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinnen , Messing , einige komplett Betten,
Leinenzeug, Istt Le Lstamps und was .mehr znm Mohschri» kommen wird, durch den
Ausmiencr Reuter öffentlich verkaufen lassem

46 . Am Donrrerstsgr den y. December , Morgens rr Ubr , soll der dem
Heerte SchmeersconftndirteTsrf, öffentlich , auf eine gwöchentliche Zahlungsfrist , auf
'dem Großen - Vehn verlauftwerdey.

47. Es sind die Kaufleute Foltert Grönefrld und C. G . Baumgarte» , der«
möge nschgesuchtenund ertheiltrn äecreti Zs sstenauZs , entschlossen , das dem Hin-
d«rk Borgsted» zugehörige Wohnhaus an dem nruenMrchhoft in Esmp. 15. No . HZ.,
znm Zeichen : äs OrasgebooM , so von Taxatoren auf 20QL» fl. holl. Courant gewür-
digrt , zu ihrer Befriedigung , durch das Vergantpuzs - Departement in dreyen Ter¬
minen , am s6. Nsoember , ic>. und24 . December auspräsentiren und dem Meistbie¬
tenden lalvs approbations fuälcii Zuschlägen zu lassen.

Conditi»»«» «röst Laxations - Protocall finddem hiesetbst und zu Leer af-
flgirtes SubhaststtooS » Patente deygefügt und bey dem Bergan tungs - Actuario Loe-
flng «inzusehe».

Lißnatum ImLse in Ouria , de» 17 . Nsvemher l8oZ.
Verheunu n g.

I. Am 22. December wollendieVormünder, JacobHeyken Fischer undZa«
cob Schattrborg , über Hapkr I . Fischer, 7 Diemathen Gründlandbeym Heits-Weg

de-
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Belege « , welche'
Kaufrndnn DirkTaak 's bisher in Heuer gehabk , an ! erweck' auf 6 «scheinander folgende Jahre , um gleich nach der Verheurung anzutteten, im hlksigert-Wrinhause öffentlich verheuren lassen.

Norden, den ss . No re mb er i §2L, Thcdrn vdn Velstn, Ausmiöner.
Gelder , ss » usgedo ^ en werden.

i . Der Hausmann Cdo Frerichs Habdcu und Kaufmann I . C. SchürmaM'Wen Von Stunde an pl - m . i'zoOfi. in Golde Pupillen - Gelder gegen landüblicheAiaseo und' erforderliche hypothekarischeSicheiheikzu Selegev. Liebhaber dazu können-
sich bey oben Benannte persönlich oder durch frankirte Briefe melden.

2 - Der Syhlrichrer Syvrrt Janssen zu Freepsum hat gleich oder May i8oz5 bis 6oos'-fi. in Gold , theils Pupillen - Gelder , im Ganzen oder in geiheiltenSum¬men zu r bis rooo fl. , ziuslich zu belegen. Wem damit gedient ist und genügsameSicherheit stellen kann , melde sich biy ihm. .
3. Der Bürge ? Tonn jes H . Schnittger in Leer , hat tut . nom . ix « Gul¬den Prenjs. Cour, um Lichtmeß i8oz gegen gehörige Sicherheit und landübliche Zinsenzu belegen . Wer nun gehörige Sicherheit stellen und Gebrauch davon machen kann,»olle sirv deshalb versönlich oder durch postfrryc Briefe bey ihm melden»Leer , den go . Rov . 1802 '

»-
4. Der Kircheuvorsteher zu Stedesdorf , Hiage Zocken , hat 750 Gulden-iu Gvld Kirchengslder zinölich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und vor¬schriftsmäßige - Sicherheit leisten kann,, melde sich dcy ihm»

C i t a t i 0 nes Cned ir or u rn.
1. Der Jan van Hsuvel zu Böhmerwold erhielt von seiner Mutter TrientjeKans , des wevl. Hinrieus vsn Heuvel Wrttwe, und seinen Geschwistern Anke, Harm>Gepke und Hinrirus van Heuve ! ^

1) Eine Behausung nebst Achtzehn Grasen Landes und den Putten auf M -Bun-der-Nenland , von Andreas van Heuvel herrührend , Ost an dem Sliekm-Liks , Süd an Alrrch EdbcS und Hude Tiaben van Heetkrn Kind , West'an Hvbe Tiaben van H ? te ? er>. Kind ond den , sch 4 folgenden 8 Grasen,Nord an dem alten Driche beschwettet —
s) Acht Grasen Landes aus Alt-Vunder-Neuland , von Hinderk Ebbrns herrüh¬rend , Ost an den 1 8 Grasen lud Nro . 1 . Süd und West an Hybe Tiaderrvan Heteren Kind und Nord an dem Slieksn - Lief beschwettet,privatim in EigenthiM, und trug zu seiner Sicherheit wegen dieses »eguiüti auf dieErösnuug dev Liguidatioss- Prozesses an , welcher denn auch dato erkannt worden.Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldrte Immobilien aus Erb-Pfand - Näher - Dienstbsrkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An-hrnch machen zu können vermeinen,, hicmit cdictaliter vsrgeladen , solche innerhalb

3M0-



3 Monate , längstens aber in tsrmino den 29 . December a . c . anzugebe « , widrige »«
falls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufgelder gegen
den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 20 . September 1802.

2 . Die weyl . Eheleute Mene Habben und Ettje Reinders erhielten im Jahre

1776 von des weyl . Admimsiratoris Zur Mühlen und Bürgermeisters Hefflmgh Erben
einen zu Middelstewehr belegenen Heerd , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Garten , Kirchensttzen , Tsdtengräbern und 88Z Grasen Landes , in Erbpacht . So¬

dann erhielten besagte Eheleute ^ tel einer Beheerdischheit in des Hausmanns Bereud

Harms zu Hortuburg 5 Grasen unrer Mauschlscht , groß jährlich 10 Gulden 6 sch.

Z w . und ums 8te Jahr Mayde , aus der ältrrlickrn Erbtheilung , und einen Warf zu
Hostngwehr , wie auch rr Grasen Landes daselbst nebst Kirchensttzen und Tsdtengrä¬
bern , von des weyl . Bürgermeisters Zernemsnrr Erben herrührend , theilö durch öf¬

fentlichen Ankauf , theils durch Cesswn von dem Kirchvogtrn Sent AyltS.
Nach des Mene Habben Tode kamen vorstehende Jmmobilia halb auf dessen

Wittwe , nachher des weyl . Cornelius Frantzen Tervyl Ehefrau , Ettje Reinders,
und halb anf deren Kinder Abbe , Mocderke und Habbe Menen . Nach der Abbe

Menen Absterben erbten deren Anthri - , Kraft Testamenti , deren Ehemann Harm

Ianffen Bäcker zu Eilsum und die mit demselben erzeugte Tochter Greetje Harms,
und der Moederke Menen Antheil verfiel nach deren Tode auf ihre mit dem Rademacher
Adbo Oltmanns zu Groothusen erzeugte Kinder , Ettje und Oltmann Abben.

Durch einen zwischen dem Habbe Menen , dem Harm Ianffen Bäcker pro-

prio 6c üüao nomine , dem Abbo Oltmanns Namens seiner Kinder und dem Hsusman«

Reinder Albers curatorio nomine der weyl . Ettje Reinders in zwoter Ehe mit dem

Cornelius Frantzen Tervyl Kinder getroffenen Erbtheilungs - Contract hat gedacht»

Habbe Menen sämmtliche vorbe 'eannte Stücke zum alleinigen Eigenthum erhalten , und

darüber ein Aufgebot nachgesucht.
Es ist darauf citstio eäkctalis z«r Angabe und Justification wider alle und

jede , welche auf obigen Heerd Landes , den Warf nebst 21 Grasen cum amrexis und

den Ztel der Bebeerdischheit einen Real - Anspruch , Forderung , Naherkaufs - Dienst-

berkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum tsrmmo von ir
^
Wochen

et pracluüvo auf den Z0 . Decemder nächstkünfüg , dry Strafe eines immerwährenden

Stillschweigens , erkannt.
Denenjenigen , welche stch eines Bevollmächtigten bedienen wolle« , wird

dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vor geschlagen.
Pewsum am Königs . Amtgrrichte , den 27 . September 1802.

Z. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Bnstrchen des Organisten Fä-

krustädt citatio eöictrlis wider alle und jede , welche «anf das von dem qualifimti»

Bürger Vehrend Reemts Uven am 27 . irnjn « an ' Prsvocante « privatim verkaufte, am

hiesigen Markte im Westerkluft 7te Rott stab Ro . 453 stehende Haus nebst dazu gehö¬

rigen Garte « , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benähcrnngs - oder
sstt^



sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , oum termmo rspro-«üwtioms et Lnuvtacionls von z Monaten , er pfadcluLv .o auf den Z » Januar . » , ü.UvMÜttszs io Usr uncec der Verroärnmrg -erkannlr .
.daß dir Äuööleihenkeu mit ihren .etwaigeii Real - Unsprüchen .und . Forderun¬gen auf bemcldctes Haus 6üm snüMs pracludiret und zum ewigen Still-schweigen verwiesen werden Men . -

UgnÄvm hlsräse in -Luriu , den 28 . September issr.
> Amts Verwalter , Bürgermeister und Rath.

4 . Nachdem , auf dir Erklärung des rveyl. Kaufmanns Foltje OltmannS
z zu AltFmmix -Syhl Eirtwe und Kinder Bormäuder , daß sie die Erbschaft nur bloß! Mit Vor behalt -der Rechts - Wohlthat des Iuventarii aatrete « können, der erbschaft-! Me Lchchdatious- Prozeß eröfnet Werden; So werden alle diejenige , welche an de«! Nachlaß des .gedachten Aslrje Oltmasns , .es fty aus welchem Grunde es wollel Spruch und Forderung zu haben vermeyuru , hiedurch eckataUt« - -vorgela- e« ln ter^

wirio psoemwris , den IQ . Zsnuar 1803 , vor dem hiesigen Amtgerichte persönlich zuttschcinen, ihre Ansprüche und Forderungen anzumeldrn und deren Richtigkeit nach-Meisen , unter der Warnung : ^
; da g die üvsblelbendrn Gläubiger aller etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,s und mit ihrrn Forderungen nur an Dasjenige , was nach Befriedigung derj sich meldenden Gläubiger von der Masse noch -übrig - leiben möchte, ver-.
' '

.wiesen werden.
Denjenigen Auditoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andre legale Ehehafstm an der persönlichen Erschrinunz arhindert worden , nnd Henen .es an BekanntschaftHieselbst fehlet , wird der hiesige Justiz -Connnissarms Steinmetz in Vorschlag gebracht,an wilchen sie sich wenden , und ihn mit Information und Vollmacht versehe»können.

Wittmund im Amtgerichte , den 21. Srpt . 1802 . Mochring.
5. Bey dom Stadtgericht zu Emden ist per relolutlsnesi vom 20 . Sepskilvber eurw der generale Eoncurs über das sämmtliche Vermögen der Eheleute Menkevan Ameren und Apollonia Kannegieffer eröfnet auch der offene Arrest erkannt wor-- den. Es werden daher sämmtliche Gläubiger derselben durch diese sälLMl . - itÄcioii»l wssvn ein Exemplar auf de« hiesigen Rathhause , das andere zu Oldersum , und dasi dritte zu Pewsum angeschlagen,

"
hiermit eäietaLter von wegen Bürgermeister undi Rath dieser « tadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concurs-

Mäffe , welche aus einem Hause und eisigen geringfügigen Mobilien bestehet, 1»' teraünv Ichulämioms den n . Januar i8og Vormittags 9 Uhr zu Rathhause vondm Deputats , Lsimtoo Meiners , gebührend anzumelden und deren Richtigkeit ge¬hörig nachpuveisen, unter der Verwarnung : daß diejenigen, welche in diesem Ter¬min nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ih-j mn Lifh.üö gcgtn die übrigen Kreditoren ein ewiges Stillschweigen suferlegt werdenB.
! ^ < Nd. 49 . KMkkkkkk. ) Füri
l



Für diejenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale
Ehrhaften verhindert werbe » , in termino persönlich zu erscheinen , wird bekannt ge,
macht , daß sie sich dirserhalb an die hiesige Justiz - Commissarien , Schmid , Menke,
Reimers und Hüllesheim wenden , und denselben mit Information und Vollmacht ver¬

sehen können,
8 i§ natum LmSae ln cchrla , den 28 . September 1802 .

) u 6 ü 8 enatus . de Pottere , 8 scretarius.

6. Hst inÜLnüanr des Kaufmanns Jos . Wilson zu Leer , ist wegen eines
von dem Elias Wolf , und kmrch diesen von der verwittweten Frau Consistorial -Rä-

thin Eilshcmius privatim smgeksuften , in dem Wester - Ende Hieselbst , und zwar Nord

an der Straße , Süd an der Blinke , Ost am Wege nach der Blinke und West an dem

Kirchhofe der reformirten Gemeine Hieselbst belegenen Hauses cum annexis der Liqui¬
dstions - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welche an ob-

demeldeteö Immobile aus Erd - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgendei¬

nem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen zu können vermeynen , hiemit eäic-

t » Iiter vorgeladen , solche innerhalb z Monaten , spätestens aber in termino den izten

Januar 1803 anzugrben , widrigevfells sie damit präcludirt und in Rücksicht dieses

Jmmobilrs und des Kaufpretii gegen den Provokanten Jos . Wilson zum immerwäh¬

renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 4 . Oktober 1802.

7 , Brym hiesigen Amtgerichte ist citatio eälctalis zur Angabe und Justi-

fication wider alle und jede , welche auf die durch weyl . Wessel Hinrichs zu Loquard,

von dem weyl . Jimmrrmann Bseke Hinrichs Wenholt zu Emden ( ohne daß davon eia

schriftlicher Contract vorhanden ) angekauste , hiernachft auf seine Kinder Himich und

Alke Wessels und der weyl . Antje Wessels mit dem Uffke Claaffe « erzeugter Sohn,

Eiaas Usskes , vererbte , von des Borke Hinrichs Wenholt Tochter , Antje WenhoO,

des Msuermeisters Hmrich Focken zu Emden Ehefrauen , mit Näherkauf besprochene,

durch einen Vergleich aber denen Besitzern verbliebene , unter Loquard belegene z Gra¬

sen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder

sonstiges Recht zu haben vermerken , cum tsrmino von 6 Wochen , et prseclvüvo

auf den 23 . December nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬

gens , erkannt . .. . .
Denenjenigrn , welche sich eines Bevollmächtigten bedtrnrn wollen , wird

dazu der Justiz - Commissarius Klose in Emden vorgefchlsgen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 1 . November 1802.

g . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio estictuUs zur Arrgabe und

Justisicatlon wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1798 von des Sywet Ger¬

desund ' Eggerke Eggerkes Ehefrauen , Udde und Gesche Jsnffen , sodann des weyl.

SdzardJanffen Erben , Jan Focken , Syben , Elke , Dedje und Aaste Edzarbs , öf¬

fentlich verkaufte , von dem Hausmann Jan Jaspers erstandene und von diesem und

dessen Ehefrauen ( jetziger Wittwt » ) Rentje Claassen , an den Hausmann Rewert



Bussen verkaufte , unter Hamswehrum belegeue 6 Grasen Landes , euren Real - An¬
spruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben ver¬
meinen , cum termiso von 12 Wochen , et prusclnüvo auf den 6 . Januar nächstküuf-
tig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirb
dazu der Justiz - Commissariuö Klose in Emden vorgeschlagr « .

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 4 . Oktober 1822.
9 . Beym Grertsielischrn Amtgerichte ist über des weylar -d Gerichtsdieners

Meint Hemmen und dessen Wittwen Jkke Harms zu Eilsum Vermögen der generale
Concurs eröfnet , und cltaüo eälctalls wider deren sammtliche Gläubiger zur Angabe
und Justisication ihrer Forderungen , cum terunno xrascluüvO auf den üteu Januar
nächstkünstig , unter der Warnung erkannt:

Daß diejenigen , welche in diesem l 'srmiuc » nicht persönlich oder durch zu¬
lässige Bevollmächtigte ( wozu ihnen der Justiz - Comnrisiarms Klose vorge¬
schlagen wird ) erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse prä-cludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige (^reäitorea ein immsrwähreu-des Stillschweigen auftrlegrt werden solle.

Zugleich wird allen und jeden , welche von den Gemeinschuldncrn etwas an Gelbe , Sa¬
chen , Effecten oder Briefschaften hinter sich habe « , hiemit aubrfohlen , der Wittwe
nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solche dem Gerichte fbrder»
samst anzuzeigrn und mit Vorbehalt ihres Rechs einzuliefern , mit der Verwarnung:
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eise Verschwei¬
gung aber den Verlust des Pfand - oder anderen Rechtes zur Folge haben werde.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 30 . September L822.
10 . Dem Hinrich Hinrichs auf dem Holtermshr wurde nach der Anweisung

der Kömgl . Krieges - und Domaineu - Kammer im Jahre 1771 rin Ltück Morast
von z Diemathen 126 Ruthen zugemessen und in Erbpacht gegeben.

Dieser verkaufte solches ohngefähr im Jahre 1772 an den Johann Hinrichs,
von welchem es auf seine Tochter Trientje Jansssn , des Gerd Dircks Braje Ehefrau,
vererbet wurde . Diese übertrug zwar erst solches Grundstück an den Evert Heyrn
Dübbelds , zog jedoch bald darauf , wie es mit einem Hause bebauet worden , solches
durch Näherkauf wieder an sich , und übertrug nun , nachdem vorher der OnLmus
äe allenaollo von der Behörde ertheilet worden , nach einem am Sy . September d. J.
privatim errichteten Corrtracte , das Eigenthum dieses Colsnats an de » Thrle Lam-
mrs Buss.

Da nun dem Anträge desselben zufolge , zur mehrern Sicherheit seines Be¬
sitzes , der Liquidations - Prozeß von diesem Grundstücke eröfnet worden ; so werden
hierdurch alle diejenigen , tzie aus einem Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-
Benäherungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch auf dies
Grundstück machen können , öffentlich vorgeladen , solche m termino den n . Januar
Vormittags 9 Uhr Hieselbst bestimmt anzugebe » , weil sie sonst damit von dem Grund¬

stöcke



stücke und dessen jetzigen Besitzer ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer.
den sollen.

Stickhaufen im Königlichen Amtgerichte , den 29 . September 1802.

n . Zu dem Nachlasse der hieselöst am 21 . Amy cnrv . verstorbenen Steint-
je Vollmers , einer Tochter des Vollmer Hindercks und Nichte des in Amsterdam ver¬
storbenen Johannes Brockfchmidt , laut dessen Testaments vom 28 . Juny 1757 , ha¬
ben sich die Gebrüder Philipp Arnold Brahms , Dirck Brahms , Herrmannus Brahms
und Rudolph Brahms Hieselbst » für sich und ihren Bruder Johannes Brahms in Al¬
tona , nach Anleitung des besagten Testaments , VetternKinder des Johannes Beock-
schmidt , als Erben gemeldet und zur Vergewisserung ihres Rechts , auf eine Edictal-
Vorladung an alle und jede , welche mit ihnen ein gleiches oder näheres Recht zu ha¬
ben vermeinen , bep dem hiesigen Stadtgerichte angetragcn , welche auch llato erkannt
worden.

Es werden demnach alle und jede , welche mit den besagten Gebrüdern
Brahms an dem Nachlasse der Hieselbst verstorbenen Steintje Vollmers , einer Tochter
des Vollmer Hindercks , einen gleichen oder gar nähern Anspruch zu haben vermeinen,
lhiemit elliataliter vorgeladen , sich innerhalb öreyen Monaten , und längstens in tsr-
mino prsejulliciAli den zi . Januar 1823 mir ihren Ansprüchen , entweder persönlich
» der durch einen gehörig Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesigen Justiz - Csmmis-
farii Börner und Stürenburg vor geschlagen werden , zu melden , unter der Verwar¬
nung:

daß sonst dir Extrahenten für rechtmäßige Erben anerkannt , ihnen als sol¬
chen der Nachlaß der Steintje Vollmers zur freyen Disposition verabfolg,
und der nach der Präelusion sich erst meldende nähere oder gleich nahe Er¬
be , allen ihren Handlungen und Dispositionen anzue : kennen und zu über,
nehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung noch Ersatz der ge¬
hobenen Nutzungen zu fordern berechtigt , sondern sich lediglich mit dem,
was alsdenn noch von der Erbschaft vorhanden ist , zu begnügen verbunden
styn solle.

Signatum Esens rm Stadtgerichte , den 2 Z. August 1802.
ViZ . LommlE Wracke .-

iL . Bev dem Stadtgericht zu Emden sind all inü -mtiam des Seilers H !n-
rich Meyboom cur . nom . daselbst , Edickales wider alle und jede , welche auf das m
Comp . 3 . No . 22 . stehende Haus in der Bnrgstraßr , aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,
enni termins vvn 6' Wochen , et reprollnctlonis praecluüvo aus den loten Januar
« ächstkünftia Vormittags 10 Ahr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
Lnd der Praclusion srkanntl , .

Zugleich rst ein gerichtliches Aufgebot - in Absicht zweyer Capitalien zu resp.
izo und loo Gulden , welche mit folgendem Vermerk : 150 Gulden den iz . Februar
3739 find in dem Contraeten - Protoeolle Einhundert und fünfzig Gulden eingetragen,



so der Vorige
' Besitzer Jan Kaiser L

'en weyl. Roclf Geerdd Klttwr '
zinsbar anfgenLkr-'men , jetzt Jungfer Middendorf , sodann 102 Gulden den 2 t . März 1742 sind Ein¬hundert Gulden in dem xrotoeoNo eontt 'sornnw eingetragen , so derselbe von derSchiffer-Gilde ausgenommen , und wofür die Wibtwe Zyden Bürge ist ; — ungelöscht-im Hypotheken - Buch offen stehr'n , und wovon dir eingetragene Obligativnrs vkrloh-ren gegangen , weder alle und jede, welche an diese zu löschende Posten , und den dar-- über ausgestellten Jnsiruinenten , als Eigenthümer, - Erben oder Mitcrbea , Ceffiona^^ rien , Pfand - oder andere Miefs - Inhaberirgend einiges Recht zu haben vermey-; neu , sothane ihre Ansprüche und ForderüKgen , in obbeMeldetem Termins anzugebenz und zu descheimgen, unter der Warnung erkannt : daß - die Ausblerhende mit ihres- etwaigen Ansprüchen und Forderungen aus diesen Verschreibungen an diese Capitalien! präcludiret , solche auch als getilgt geachtet , und ein ewiges Stillschweigen gegen de»j jetzigen Besitzer erkannt , und mit der Löschung , dieser apfgrbotenen Posten im Hypo»ihrlenbuch verfahren Werden soll.

Llgnstsl » Lwstas in Suris -, den 12. sKov. igorl
DZ» Vom König ! . Preuff .- Amtgerichte Stickhsusen werben hieburch suf Anssiichen des Hausmanns Rencke Rencken zu Groß - Oldendorfs , alle diejenigen , welcheaus einem Erb - Eizrnthums - Pfand - Diensibsrkeits - Benäherungs - Reunrons^j oder sonstigem dingliche» tztzchte oivrri Anspruch auf folgende Grundstücke , als:r ) simzu Groß - Oldendorfs bslrgenes , von « Gl . Fscke Eden herrührendrs undvon seinen beyderr Kindern -, 8ew '

Organisten Bruncke Focken Edzard zuNeepsholr und des Ope Oyenr Ehefrau Ecke Focken , am ryr May 1822.öffentlich an den Proorcanten verkauftes Haus und Garten ^ wozu ein Ackerauf der Groß - Oldeudorffrr Gaste a ;ck Tüichr - Jsch und zwsy Äecker daselbst'bey dirm' krummen W '
ege aus ver Oster - Gaste , sodann ein Manns - Kirchew,fitz in der Kirche zu Remels an der- Westseite am Gange iw-zweytrn Stuhle! von der Giebelmauer gehören;

! - ) ' j « «tz Acker Baulandes auf der Gasts bey Groß - Oldsndvrff , nemlich eine»! Acker auf dm fi,genannten Tüsken - Wrgrn , gegen Süden an Lawmett'j Frantzen Äcker und gegen Norden an Focke Frerichs Acker brschwrttet , so-i dan« einen- halben Acker auf dem neuen Feier , gegen Osten an Rencke Ren-- cken Acker und gegen Westen an Lammerb Fr-antzen Acker beschwerter . wel-^
che beyöe -Äecker der Wbe Lümcken deni Vater des Provocantcn , RenckeFocken , privatim übertragen und nachher des erstem Sohn , Lümcke Ub-bcndem Provokanten durch einem gerichtlich getroffenen Vergleich in Ei»genrhum zugestchrrt hat;wachen können , hiedurch vvrgrladen , solche Ansprüche innerhalb y Wochen , undspätestens ln tsrmino den 22 . Januar r8oZ . hicselbst bestimmt anzugeben , weil stesonst damit von den Grundstücken und deren jetzigen Besitzer ab - und zum ewigen! Stillschweigenverwiesen werden sollen.i Stickhausen im Königs. Preuff» Amtgrrichtr, den 1 . Oktober i8sz>



14 . Die Antje Ahlrichs , des Jann Abels Ehefrau , besaß ein im Ostlintel « .
Rott No . 7 brlegenes Haus , Warf und Garten - Grund , welches sie auf den Privat-
Verkauf ihres Groß Vaters Tjark Julius an Hinrich Gerdes Schön mit Naherkauf
besprochen , und laut gerichtl . constirmirten Vergleich in Eigenthum eedirt erhalten
hat . Sie Herkaufte darauf dies Immobile , laut Contract 6 . 6 . iZ . Sept . 1798 et
18 . Oktober 1802 wiederum an den Poppe Gerdes , welcher jetzt , um im Besitze ge.
sichert zu seyn , Edictales nachgesucht , so auch äato erkannt worden . Es werden
demnach vom Amtgerichte zu Norden Alle und Jede , welche an gedachtes Haus cum
annexis , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - Reunions-
oder sonstiges Real - Recht und Fsderungen zu haben vermeinen , hiermit rdictaliter
citirt und aufgefordert , innerhalb 9 Wochen und spätestens in dem auf den Lasten
Januar 1803 , io Uhr , präfigirte » termino praeciustvo , sothane Ansprüche diesem
Amtgerichte gehörig anzumelden und zu verificiren , widrigenfalls sie damit präcludi-
ret und mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen von diesem Grundstück und Rest - Kanf-
geldern , ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . Wornach
ma « sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den 6 . November 1802.
Hoppe.

15 . Mittelst Beziehung auf die bereits im diesjährigen Intelligenz - Blatt
No . 18 . Pag . 695 . No . 25.
No . 2z . Pag . 853 - No . 19.
No . 27 . Pag . 959 . No . 12.
No . 28 . Pag . 981 . Ns . ii.
No . 29 . Pag . 1009 . No . 7.
Ro . 30 . Pag . 10Z4 . No . 2.

mserirt gewesene Edictales wegen der vom Notario Heilman kub kaita erstandene»
s Diemathen Stückland im West - Lintrler - Rott No . 19 . , wird hiedurch annoch nach-
gefüget , daß diese Zwey Diemathen in termins ultimo licitaticmis nicht vom Nota-
rio Heilman selbst , sondern von dem Kaufmann Stephan Adolph Rykona öffentlich
erstanden , und von diesem nachher dem Notario Heilman wiederum privatim über¬
lassen sind . Diesemnach werben auch noch alle etwaige Retrahentes und sonstige Re¬
al - Prätendenten aus diesem nachherigen Privat - Uebertrag hiedurch eäictaliter und
bry Strafe des ewigen Stillschweigens , zur Angabe ihrer etwaigen Rral - Prätensio-
nen cum tsrmioo von 9 Wochen et reproäuctivsks praecluüvo auf den 22 . Januar
a . 5. ic > Uhr vsrgeladen.

Signatum Norden im König !. Preuff . Amtgerichte , den 6. November 1302.
Hoppe.

iü . Der wryl . Claas Janssen , Grützmüller zu Loga , hinterließ verschiedene
Immobilien , welche er theils öffentlich , theils privatim angekauft hatte . Seine
beyden Söhne Börjes und Jann Claaffen erhielten solche theils ab mteLato , theils
durch einen mir ihrer Mutter Hische Börjes errichteten Erbvergleich vom 28sten April
i8oi zum Eigenthu « . Besage dieses Erbvrrgleichs gehöre » folgende Jmmsbili « zu
dem Nachlasse des weyl . Claas Janssen : r)



1 ) Ein Haus mit Garte « zu Loga im IVten Kluft No . 20 belegen , welches un¬term 21 . November 1785 von des Hinrich Janssen Müller Wittwe und Er¬ben durch weyl . Jann Arends privatim erhandelt , und darauf vermögeKaufbriefes vom 8 . August 1788 an den Claas Janssen wiederum verkaufet.2) Ein Haus mit Garten daselbst im IVten Kluft Ns . 22 nebst einem halben Torfsmohr , welches durch Gerd Reinerö und dessen Ehefrau von den Eheleuten
Hinrich Janssen Müller und Gebke Gerdes Stoltz unterm 14. Januar 1773privatim erstanden , und darauf von der Wittwe des Gerd Rkiners , ver¬
möge Kaufbriefes vom 20 . November 1792 an den Claas Janssen öffentlichverkauft worden.

z) Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich im Wildshauser -Hörn , ins Ostenan Wittwe Rösing , ins Westen an verschiedene darauf schießende Becker
beschwertet , von Jann Memmen Wittwe und Erben unterm 27 . September1764 privatim angekauft.

4) Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich , ins Osten an Peter Focken Erben,ins Westen an Herrsch . Kaippers Land beschwettet , von Jann MemmenWittwe und Erben unterm 27 . Septbr . 1764 privatim erhandelt;5) Ein Acker Bauland auf der Lager Gaste auf den Trusen belegen , von ißVier-dup Einsaat , beschwertet ins Oste « an Albert van Asckege , ins Westen anBerend Ocken , von Jann Memmen Wittwe und Erben gleichfalls unterm
27 . September 1764 privatim erstsckden;6) Ein Mohr - Acker von 1 Vierup Einsaats , beschwettet ins Süden an dieEve « -
burgische Herrschaft , ins Norden an Loger Schul - Land , ebenfalls von JanMemmen Wittwe und Erben damals angekauft;7) Ein Wende - Acker auf dem Kalberkamp , pl. m. ^ Vierup Einsaat groß , ins
Westen an Herrsch . Boden Platzes Land , ins Osten an das gemeine Möhr-ken und verschiedene Aecker so darauf schießen , von Peter Mrinerts Witt-wen und Erben laut Contracts vom 4. Oktober 1788 privatim erhandelt.8) Vier Aecker auf der Logabirumer Gaste belegen , welche Harm Eggen und
Antje Janssen unterm igten Februav 1765 an Jan Arends verkauft , von
diesem an weyl . Ausmiener Schreiber übertragen und von Letzterem an weyl.Claas Janssen vermöge Kaufbriefes vom z . Decbr . 1790 überlassen worden.9) Ein zu Log « im IVten Kluft No . 23 belegenes Haus mir Garten von JanMemmen Wittwe und Erben am 27 . Sept . 1764 privatim erhandelt,ro ) Ein halbes Graß Meedland in der Logev Hamrich zwischen den Syhle « bele¬
gen , ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandeltH ) Ein Acker Bauland auf der Loger Gaste i ^ Bierup Einsaat groß , der Schloss»Acker genannt , auch von Ja « Memmen Wittwe und Erden damals angekauft.i ») Ein Acker Bauland daselbst von Vierup Einsaats , Lidde - Acker genannt,ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals angetanst.23) Ein Acker Bauland daselbst , Z Vierup Einsaats groß , Kohlpott genannt,gleichfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt.

i4>



L4) Ein Äcker daselbst auf Len TrusenBirrnp Eirrfaats groß , HrschWittetänS
Westen «n den AFrr n . I . auch vop Jan Memmen Mittwe und Erben da¬
mals ar -Zrkauft » , . .

rz ) Awey Aecker aus ber LogabiruMr Ger
'
stF .w Kolhchörn , der erste und zweyte

Acker an Per Waffsrleitung daselbst , an die 4 Pecker ü,b n . 8 schwellend,
stvrlche der Auömien .er Kchreiber von Weyert Jochen und Jan Arends privq-
tun erstanden , hirrnächst aber unterM gten Dscernlstr 1790 00 Eiaas Haus¬
sen und Hische Börjr .s Wieder verkauft hat.

st6 ) Ein „Gaxten -Actzer zwischen den Häusern .des sVten Mufts Uo . 20 und « z des
"

legen , schwettend ins Osten an den zu dlo . 22 gehörigen Kamp , ins Westen
A « hie Straße van Gerd Rrinsrs Mirtwr unterm » . November 1792 pri¬
vatim erhandelt,

Ls ) Ein hgldes Torfmohr .auf dem i§ogcr Morast , an das zur Herrschasth Rocken-
MÜHle gehörige Mohr beschwerter , von Harm WaruerSArnecken Erben laut
Kaufbriefes vom .8 . September 477Z öffentlich erstanden.

§ >ie Immobil - Stücke n . 1. 4 und ly haben die beyden Brüder sZörseS .undZa « Alaas-
sen in Commrrniou behalteu ; die Stücke r>. s - 3 - 5 bis 8 hat der Börfrs Maassen und
Hi.e tud v . y , sodann n dis 17 der Jan tzlaaffen sn der Erb .theilung zum Eigenthum
überkommen .

' '

Diese Besttzerchaben nun , sowohl Zur vollständigen Berichtigung des Besitz-
Titels , als auch wider alle und jede unbekannte Real - Prätendenten , ein öffentliches
Aufgeboth Nüchgesucht , welches auch ch-w .erkannt wurden,'

Ei » chochgräffiches Gericht zu Evenburg ladet demnach aste und jede vor,
welche an dis oben beschriebene Immobil . Stücke In Erbschafts - EigenthuMs - Pfand,
Näher - ReunisnS .- Kirnstbarkestö - oder sonstiges , Pas Dgrnthum - oder Ken Nuz-
ztings - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu haben verneinen , soihans ihre Ansprüche
innerhalb 42 Wochen , längstens aber in dem,auf den irten Februar -i,8oz Morgens
roAhr angesetzten tLrmiuc , .praßLlustoni « btzy diesem Krrichtt anzuzeigsn und gebüh-
repd zususüstciren , untezr der Warnung .:

daß tzre Außenbleihenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf .obige Grund¬
stücke präcludirst und zum ewigen Stillschweigen verwiest !, werden sollen.

Signatum Escnburg arp hochgräffichen Gerichte , den 44 . Ocroder U892.
Detiqev .s,

17 . Der Dibde Hitjer und Wybrand Hitjer nole . der Erben des weyl.
Herm/rnn Hitjer ließen die Den Erden zpgefaLyre Jrnmehilien öffentlich verkauft » und

erstand :
'

r ) der Lggerke Franzen .eine Sitzst .elle in der Kirche zu Weener , rn der
Bank Uro . zz , unter der fvLenannten Hsgebank,

2 ) der Ewe D irchL Brauer eine Sitzstelle in her Kirche zu Weener , in der

Bank Nro . Zg. unter der sogenannten Hogebagk,
z ) der Nelle Hesse Goemann eine Sitzstrklr in der Kirche zu Weener , an

der Bank Nro . 23 . auf oer Südstrtem der zten Mann .s - Ba .uk , hinter den

Frauen - Bänken , 4)



4) derDetrus Hitjer drey Kuhschaaren aufber WernerGemeinheitö .Weibebelegen .,
f ) der Mell -e Hesse Goemannzwes, auf der Weeniger - Gaste belegene,Ost an des Menne ter Hamborgs und Jbrling Willems Garten , Süd auAlbert Hesse , West ern Hem Wege und Nord -an Menne ter Hazeborg ke-fchwettete Aecker,
6 ) der I nn Brinck ein Ackeroder Dß GrasLandeS , auf der Weeniger - Gaste,Ost an den grünen Weg , Süd an Harm Hesse , West am Südbroek undNord an Lübbert Jans Lübbers Wittwe belegen ,7) derIanBrechtrze nd.e rin Acker auf der Weeniger-Gaste, qrl. m. iß Grasgroß , Ost an dem Holthgser - Wege , Süd an Poppeus Lakens , West andes OtteSormannsKamp und Nord an Albert Hessen Erben beschwettet,-Z) der He ns mann Albers iZ Gras in 4 Accktrn, brr sogenannte .Kyle , aufder Weeniger - Gaste , zwischen den beyde » Wegen belegen , wovon der einemach AtapelmsHr und der andere nach Holthusen führt , Süd an denen, da¬neben lirsendrnZ Verkäuferischen Aeckrrn und Ost an das Weeniger Poel»Amts - Land,
y) der Peter Sch v e fünf Aecker, trufdrrWeener - Gaste , gegen den sogenann¬ten Hempen - Kamp , Ost an dem Stapelmohrmer - Wege ., Süd an derWittwe Ohlirrg , West an dem Holthuser - Wege und Nord an des Verkäu¬fers 4 Aeckrr, die Kyle genannt , beschwettet,Ls ) der Harm Brechtezende ein Acker auf der Gaste zu Weener , der Kuftn-Acker genannt , Ost am Surbroek , Süd am Surbroek und an dem danebenbiegenden verkäuferischen Acker , West am Oluerwege und Nord an HarmBrechtszendr beschwettet,

Li) der Antvni Pann -enborg Autoni ein , auf der Weener - Gaste , Ostam Südbroek , Süd an -Lucas Psnnenborgs Wittwe , West am Walle vomSmarling , und Nord an Hinrich Hylen und dem sogenannten Kusrn-Ackrr,belegener Acker,
rs ) der Wilhelm Hesse vier Aecker auf der Weeniger - Gaste , die krummeAecker genannt , weiche Ost an dem Heerwrge , Süd an Albert Hessen Er¬ben , West an der Wässerung und Nord an dem kleinen grünen Weg be-schwettel sind,
is ) der Harm Hesse zehen , auf Ken sogenannten Sande » bey Weener belegene,Nord an Lübbert Jans Lübbers 3 Dachmethen , Ost an dem Wege , Westan dem Geist - Schloot , Süd an Poppeus Lakens -und Harm Outjeö be-

schwettete Dachmrthe.
Da die Verkäufer nicht im Stande waren ., ihren Besitzstand durch legale Documentenachzuweise» , so wurde sammtlichen Käufern zur Wicht gemacht , Behuf vollständi«ger Berichtigung des Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations -Prozesses zu provo-NM , welcher denn auch dato erkannt worden.

Es .merken demnachalle und jede, welche an vvrbeschriebeneJmmobilia aus
LNo. 49 . LlUlbllU .) "

ErtzL
'
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Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen Real -Rechte,
Anspruch machen , imgleichen diejenigen , welche die vollständige Berichtigung tituli
poüeMonis bis auf die jetzigen Käufer widerspreche « zu könne » vermeinen , hiemit
eäiLtsIiter vorgeladen, solche innerhalb drey Monaten , längstens aber in termiuo
pi -secluüvo den lüten Februar I8og bey diesem Amtgtrichte anzugeben und gehörig
zu justificiren , widrigenfalls sie damit präcludirt , und in Rücksicht mehrgedachter
Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Provokanten zum ewige » Stillschweigen
verwiesen , und demnächst für dieselben die Besitztitel ohne eisigen Vorbehalt im Hy¬
potheken - Buche berichtiget werden sollen.

Leer im Amtgerichre , den i - November rzoL.

r8 . Bey dem Stadtgerichte zu Enrdm ist per Kelolutionem vom 6 . Scto-
ber jüngst der generale Eonturs über das sämmtliche Vermögen des wryl . Bäckermei¬
sters Beerend Jacobs und dessen nachgelassene Wittwe , Aafke Cornelius , eröfnet,
auch der offene Arrest erkannt worden . Es werden demnach sämmtliche Gläubiger
derselben durch diese Edicral - Citation , wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte,
das zweyte zu Norden und das dritte zu Leer angeschlagen worden , hiermit eüictitü-
tsr von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt vrrabladet , ibre Forderungen
und Ansprüche an diese Masse , welche aus einem Hause , aussiehenden Forderungen
und geringen Mobilien bestehet , in terminv ligmäsciunis den r 2 . Februar nächfrkünf-
tig Vormittags ro Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . Ret 'sr -ench Detelcff gebührend
anznmelden und deren Richtigkeit gehörig nochzuweiftn , unter der Verwarnung ; daß
diejenige » , welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse pracludiret und ihnen deshalb gegen dir übrigen Ereditoren ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll. Denjenigen , welche durch allzuweite Entfer¬
nung oder andere legale Ehrhaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden,
« erden die Justiz - Commiffarirn Schund , Muhm , Reimers und Hüllesheim vorge-
schlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben mitJnformstion und Vollmacht
versehen können-

Signatum Emden auf dem Rsthhause , den r . November 1802.
lussu 8sostus . de Potrere , Lecretarius.

ry. Auf Ansuchen
s ) der Gebrüder , Hausleute Dirck Herly « zu Greetsiel , Albert Herlyn auf Plark-

haus bey Manschlacht und Philipp Herlyn auf dem Uplewarber Graß¬
hause , und

b) des Gastwirths Take Lüpkes zn Wsquard
ist citariv elZictalis zur Angabe und Justisicütion wider alle und jede , welche auf die

durch seidige von des weyk . ^ mmermanns Reiuder Poppen Ulrichs Wittwen , Tetje

Janssen , und deren Kindern öffentlich erstandene , resp « von weyl . ULe Albers Witt¬

we « , Grbke Peters , und Heit und Peter Garrels et Lonf . hrkrührende , zu Vis¬

quard brlegene , btyde Häuser cuiii snnexis et pertinevtiis einen Real - Anspruch und

Forderung z« haben vermeine «, cum termiuo von 9 Woche « , et prsecluüvo auf den
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io . Februar nachstkünftig , Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens / er¬
kannt.

Denenjenrgen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirb
dazu der Justiz - CommrssariuS Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den zo . Nsvemdrr i8az.
2Q. Beym hiesigen Amtgerichte ist citstio eäictsHs zur Angabe und Justifi-

ption wider alle und jede , welche auf das durch die weyi . Eheleute Jan U ?en und
ßoökr Harms im Jahre 1769 aus der mit ihrem resp . Schwager und Bruder Gerd
Harms gehaltenen älterlichen Erbtheilung erhaltene , in anno 1771 onhlrcs verkaufte,
von dein Zimmermann Jürgen Dircks erstandene und hirrnächst au Harm Grrdes ce-
dirte , von diesem im Jahre 1777 öffentlich an Jecod Poppen , von letzterem in -rvns
1784 an den weyl . Decchrichter Jan Peters Brauer öftr -. llich und von diesem im Jahre
i ?yl au Jacob Habben aus der Hand verkaufte , zu Loquard beleger .e , Hrus nebst
Garte» , zweyen Kirchrnfitzrn und Z Todtengräber » einen Rrsl - Anspruch , Forderung,
Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht za haben vermeinen , cum terrmao
von 12 Wochen et prasalulivo auf den z . März nachstkünftig , bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens , erkannt.

Da auch auf dieses Haus cum annexis im Hypvthequrn - Buche
1) 1769 den 3. May das Dominium relervatum wegen 220 Gulden für Gerd

i Harms,
2) 520 Gulden in Gold Kaufgelder , welcherwegrn der Ausmiener Willemsen sich,

laut Kaufbriefes vom 27 . Nov . 1777 wider Jacob Poppen das Dominimn
reserviert hat , und

! z) 1773 den Zi . August für den Kirchvogtrn Gerd Wessels e n-storio nomine Eor-
! nelius Willems Kinder zu Freepsum eine von Jacob Poppen unterm sterr
^ Junii desselben Jahres ausgestellte Obligation von 405 Gulden in Gold
> tingetragen ; die originale Instrumente davon aber nicht vorhanden sind : So werden

alle diejenigen , welche an diesen eingetragenen Posten und denen darüber ausgestell-
tm Dokumenten als Erben , Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonstige
Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich damit
in gedachtem termino hieselbst zu melden , oder zu gewärtigen , daß sie mit ihren An¬
sprüchen präcludiret , die besagte drey Intabulata für bezahlt geachtet , die darüber
ausgestellte Instrumente amortisiert , und diese Posten im Hypvtheouen - Buche gelö¬
scht! werden sollen.

Diejenigen , welche durch einen Bevollmächtigten erscheinen wollen , können
sich dazu des Justiz - Commiffarii Klose in Emden bedienen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den zo . November 1802.
Li . Nachdem der , über des hieselbst verstorbenen Bürgers und GastwirthsEilert W . Lehmann Kind und Nachlaß gerichtlich bestellte Vormund , Geeckt Arden,

! birst« Nachlaß lud beneüeio le ^ is so inventaru angetreten und auf einen erbschaftli-
chm Liquidations - Prozeß angrtragen hat , welcher auch stato eröfnet ; so werden alle

und
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und jede , welche an örn Nachlaß des brsagten Eilcrt Wi Lehmann , es ' fty cms wel¬
chem Grunds - es walle , Anspruch zu haben vermcincu , hirmit eäietsliter vorgrlaöen
ihre Forderungen in dreyen - Monaten, , und längstens in törmisio xraecluüvv . den'
10 . Mar ; künftigen Jahres Vormittags iv Lhr auf dem hiesigen

'
Stadtgerichte auzu-

geben und dir Richtigkeit derselben nachzuweiftw , unter der Verwarnung:
daß die ausdleibendrn Gläubiger aller ihrer etwaigen Vorrechte ' verlustig
erkläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich gemeldeten Gläubiger von der Müsse noch übrig bleiben soll,
ke , verwiesen wer den sollen.

Denjenigen , welche wegen zu weiter Entfernung ' oder sonstiger Shehaften m termmo-
xiÄeüxo nicht erscheinen können , werden die hiesigen Justiz - Commissarien Börner
und Stärenburg in Vorschlag gebracht, , an welche sie sich wenden - und solche mit
gehöriger Information und Vollmacht versehen können.

Esens im Stadtgerichte , den 4. Rvvember iLssr
ViZt Com . Menckr.

22 . B '
ey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä wKsnriam dcsBäckermesi

strrs Fokke Hinrichs Houtrouw daselbst , eöictuies wider alle und jede , welche auf
das durch Provokanten von den Eheleuten Bäckermeister Hiurich Hchelmarm und Ant¬
je Backbands privatim angrkaufte Haus iw der großen Brückstraße in - Compagn . 16.
N 'o . 32 . , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Nährrkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum n -rr -rmo - von z Monaten , et re-
xrjgstuetlouis ' prseoiuüvs auf den 7 : März . 180z Bormittaßs IO Uhr, , bey Strafe ei¬
nes unmerwahreuden Stillschweigens und der Präclusion erkannte

LlAMtum Lmäse in Curia -, den r . Decembrr idcrs-

23 ., Ein in dem Hypvthekenöuche dieses Gerichts lud No . ig i - auf den Na¬
men Lds Ocke Jürgens registrirtes halbes Haus nebst kleinen Garten am Dornumee
Syhl, - welches der Dirk Martens nach dem Tode des Okke Jürgens angeblich osn
dem zum Verkauf desselben vom Gerichte auctdrisirt gewesenen , nunmehro verstorbe¬
nen Kaufmann Abraham Harms Bahnrmann privatim - gekauft , auch dieseKaufgelder
dem vormaligen hiesigen Amtmann Block , laut dessen Scheins vom 1 . August 1771,
vingeliefert hat , isivon dem Dirk Martens an den Schuster Dirk Jansscn am Dornu-
mcrSyh ! ebenfalls privatim , laut Kaufbriefes vom 18 . September 1800 , verkauft
worben , und ' Licftr letzte Ankäufer Dirk Janssen hat zur Erhaltusg einer Präcluston'
sowohll gegen etwaige unbekannte Real - Prätendenten an dieses Immobile , als zum-
Behuf der Löschung - folgender in das - Hypothekenbuch , eingetragener Schuldpostey,,
als:

1) lvo ff. für Johann Herren den 25 . Jännar 1750 eingetragen,
2 ) 322 fl . Qstfr . für Trientje Gerdes den 28 . Januar 1750 eingetragenp
z ) ivo fl . Holl , für Siebelt Gerdes den ig . Februar 1750 eingetragen,
4) Zo st. für Remmer Galts Kinder Vormund , Cornelius Kriegsmsnn, de» IO

Novembsr 17Ü0 eingetragen,
» eiche , wenn gleich von der Verwendung der Kaufgrldrr aus den Jots « dieses Ge«

rrchts



richts «ichts' cvnffir'eb, verrmrttzlich '
lünMassFekrassetr' wottken, wovori M ^ weNer die-

qitttirtkN Instrumente' behgebracht , noch die Inhaber derselben und' deren Aufenthalt
ü Ol,ha st g-emacht und angegeben ucedenkinnen , ein öffentliches Aufgebot ' verlangt. -Dem zu Folge werden vom ' hirsigen Gerichte alle dich urigen , welche sowv'auf sorge sachtes halbe Hans und Garten , ans einem EigenthuinS- Erd - Pfsr -d-
Naherkaufs -' den NntznnssS- Ertrag " schmälernden und gleichwohl durch keine sichtba¬ren Mer kma lrb eze i chn c ten Dienstdarke ttS - oder sonstigem dinglichenRecht- überhaupt,-als in specie auf dir vorged'achte vier Schuldpssten und die dsrüber sprechende In¬strumente , als Eigentichmcr , Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber,.
Miisprvch zu haben vermeinen ', hiedurch und in Kraft gegenwärtigerechetal - elt'stion^wovon ein Exemplar hirsclbsi und ' das andere dcy dem Kbruql . Amtgerichte in Esens'affigirct,. auch den hierländischrn wöchentlichen Jntelligenzblättern imcnret werden,vorgeladen , solche ihre Ansvrüche und Foderungen a ckato-innkrhalb ' Z Monaten, und-
langstenS üW io . März anni futurials dem präclnsivischen Termine , Vormitrags'Mio Uhr , entweder in Perfön oder durch ' zulässige" und vsrfchnftsmäßig leZÜimirtoMnöatarien',

wozu denem , welche in hiesiger Gegend keine Bekanntschaft haben urldgleichwohl zu weiter Entfernung oder anderer gesetzlicher Hindernisse hslbcpnicht persönlich erscheinen können, die Justiz - Ccmnnssarien Heddem nutzArends in Hags- vorqeschiagen werden,.
zMhftnd anzumelden und gehörigzu rechtfertigen , unter her Berwsrming>daß dir ausblribenden Real - Pratendentktt mit ihren Ansprüchen- an dassImmobile Giaeüionm gua wie, , so wie an die vorgedachtermaßen daran. ,eingetragenen vier Schuldposien und dir ' darüber ausgestellten Instrument'präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auforlegt , dir be^'

sagte Schuldposien für gerügt geachtet , dir Instrumente moruficirt und'
nach beschrittenrr Rechtskraft, des Präclusions - Urtheils im Hypolhekenbu-che gelöscht werden sollen.

Vecretum vornuni in Zuckicioden 24 . Nsvelnber 1-802 . Svn Halem.
L L k a- bis EKicbafi s.

r . Nachdem dir Elisabeth Onnen hiesolbst angezeiget , dass ihr EyemanmJohann Christian Maleffe , der im März des Jahres 1300 mit Schiffer Jan Siebolds¬auf dem Schiff Carolina Elisabeth von hier verreiset , ohne nach- der Zeit wieder zu¬rtick gekehrt zu seyn^ sie böslich verlassen und einen Vorsatz habe , sie auf immer zuMassen , wie die eidliche Vernehmungen -der gerichtlich abgehörten Zeugen, SchiffersHeye Zrlden Duis und dessen Ehefrau, bewährten , zu welche« Personen der I . E.
Maleffe in Hamburg gesagt , und zwar unter vielen Beschuldigungen und schlechtenReden in Absicht der Klägerin , als sie denselben angefetzt, um wider zu seiner Frau»ach Emden zu kommen : ewig will ich sie verlassen, nie etwas wieder mit sie zu^ Han habe« ; sie kann Heyrathen wenn sie will , und zwar widerholtermaßen ; weshalbKzmn Elisabeth Onnrn auf Ehescheidung angrtrageg hat. Es ist demnach cssatto

«älctiAs



oälecLlis bei) dem Stadtgericht zu Emden Wider den benannten I . C . Malesse zum
Behuf der Trennung der Ehe cum ternnno von drey Monate et rsproäuctiouis prse-
cluüvo auf den rosten Januar nächsikünftig Vormittags io Uhr zur Ersckeinung in
Person , oder durch einen genugsam instruieren Bevollmächtigten , wozu die hiesigen
Justiz -Commissarien Schund , Bluhm , Meucke und Reimers ihm vorgeschlagen wer,
den , auf dem Rüthhause corsm Osput . Usfereuä . de Pottere erkannt , und wird
Beklagter I . C. Malesse hiermit vnabladet , um alsdann über den Klagegrund sich
vernehmen zu lassen , uud die Instruktion dieser Sache abznwarten, unter der Ver¬
warnung — daß bey dessen Aussenbleibrn angenommen werden soll , daß derselbe die
Klage als richtig eingrstehe , die Ehe getrrrmet, und weiter nach den Rechten ge¬
mäß verfüget werden wird.

8i§nstum Lmöae in Luris , den20. Oktober1322.
^uüu Lenatus . de Pottere , Secr.

ttotifteatiorres.
i . Unterzeichneter wünscht gegen Ostern l8oz zwey Chirurg! - Subjecte.

Diejenigen, ss gegen die Zeit Condition haben wollen , können sich entweder in Per¬
son oder durch Briefe melden.

Leer, den 17 . November 1802 . Bede , Chirurgus und Accouchenr.
2 . Der Schutzjude Abraham Davids zu Esens hat 250 Stück selbst geschlach¬

tete Schaaf - Felle aus der Hand zu verkaufen. Kauflustige können sich fördersanist
bey demselben daselbst melden.

Z . Der Commerzien-Rath von Nuys in Leer hat neben feinem Wohnhaus«, in
seinem Packhause , eine Wohnung von 2 großen geräumigen Küchen , mit Torfboden,
Hof-Platz und Garten , May i8oz anzutretrn , zu verheuren . Wer davon Gebrauch
machen will kann sich bey ihm melden.

4. Der Rentmeister Harmens zu Wittmund verlanget auf instehenden Ostern
«ine« Bedienten von circa 20 bis 2Z Jahren , welcher außer denen gewöhnlichen Ge¬
schäften im Hause auch von der Garten -Arbeit etwas verstehet und Kräfte genug hat,
die in dem Salz - Magazin vorfallende Geschäfte mit wahrnehmen zu können . Wer

hierzu Lust hat und Zeugnisse seines Wohlverhaltens beybringen kanrr, der melde sich
firderfamft.

Wittmund , den 16 . Nsv . 1822.
5 . In meinem , auf May 1805 von mir selbst zu beziehenden Haust an der

Osterstraße nahe am Markte , welches jetzt vom Goldschmidt Kittel und ÄmtHerichts-
PrvtocollistOstwald bewohnet wird, habe ich alsdann eine Oben - Kammer für einen

einzelnen Herrn zu vermiethen . Liebhaber wollen sich persönlich oder durch postfreye
Briefe melden ; wobey zur Nachricht dienet , daß bey dem Hause ein schöner Garte»

lieget , welcher die Passage zum Hakelwerks - Wall nach dem Hafen gewähret.
Aurich , den iS . Rov . 1822. Heye Heyen , Stadtgerichts-Diener.

6»



6. Die Vormünder über weyl . Frerich Bontjes Kind in Hage , Bontj«
Janssen in Hilgenbuhr und Jan Martens in Hage , machen hiedurch bekannt , daß
d e an den Nachlaß des Frerich Bontjes etwas schuldig sind , sich bey ihnen mit der
Bezahlung binnen 4 Wochen einzufinden haben ; wie such die , welche Forderung auf
denselben haben mögten , ihre Rechnungen in eben der Frist bey ihnen einrrichen kön¬
nen und demnächst Zahlung gewärtige « .

Hilgenbuhr und Hage , den 16 . November 1822.

7. Mein am Markte Hieselbst stehendes Haus wist ich am 8ten December
aus der Hand verkaufen oder verhruren.

Liebhaber können sich alsdann des Nachmittags in meiner Wohnung rinfin¬
den , und kaufen oder heuren . Wobey ich noch anzeige , daß dies Haus wegen der
Entweichung des zeitigen Heuermanns schon um Neujahr , oder vielleicht noch eher,
sngetreten werden kann.

Norden am 18 . November 1822 . Kirchhoff-
8 - Mit Vorbehalt Allerhöchster Approbation sollen die zu denen Königl,

Domainen - Bauten Amts Greetsyhl , Pewsum , Emden und Stickhausen pro igoA er¬
forderlichen Materialien und Arbeitslöhne verschiedener Art , und zwar dieGrertsyh ' rr
in termino auf den loten in Greetsyhl , die Pewsumer und Emder auf den Uten jn
Emde« , und di « Srickhauser auf den izten December c . in Stichhausen , an denen
bekannten Oertcrn , Vormittags um 10 Uhr öffentlich ausverdungen werden , als wel¬
ches Annehmern und Lieferanten hiedurch nachrichtlich bekannt gemacht wird,

Aunch , den 24 . Nov « 1802 . D . F . Deuth , Landdsumeister.
9 . Der Kaufmann G . Brontfema zu Leer verlanget in seinen Eisenladen auf

künftigen Ostern eiuen '
Jünzling von i8 - 19 Jahren als Lehrbursche » , der im -Rech¬

nen , Schreiben und besonders im Hochdeutschen geübt seyn muß . Wer hiezu Lust
hat , kann sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melden.

12 . Ldrisizsan LzZen tot Lserieieaxpel vvi! 2/n ^Hoonkuls uit äe verkoo-
pen ; ssn der bluis is een Lokuir , 6aar in 8tuiiing tot 4 gossen en 00k Lering van
lioi , eo 00k kulmte Voor bet Ouis met een ^ osäe Putt un 'I 'ors - LosUe , en riaar'

een Dn ^ n van p ! . min . 170 Voetsn l:rn » en HZ Vosten breeZ , met een irsÜs
8itthavic in äe Xerit en 6 (zrafjreeäsn op

'r Xerlckoü '
. Oie ciaar Lsnciir, ^ vsn msa-

icen kesn , Aslieve riZ te msicien Hz? lisrn ok tot Lmäen H^ Ouäetvi ^ LriAjsLns,
voov »Dt b/ cie ö^oorcisr ? oort op cie Ijeer LarAmans Lieeice«

Leeäekaspel , äen 24 . November 1802.
i l . Der Up - und Wolthusensche Gerichts - Schreiber Wilke Janffcn Folkers

zu Emden , hat auf bevorstehenden May 182Z Ein oder zwey Zimmer an eins einzelne
Person zu vermiethen«

12. Alle diejenige , welche annoch an de« Nachlaß des werl . hiesigen Ein¬
wohners Adam Goeken Fslkers etwas schuldig sind , werden hierdurch unter Verwar¬
nung der gerichtlichen Hülfe wider die Saumhaftrn , zur Bszählung irinerhalb 6 Wo¬

chen



chen -subiebeytzen , gerichtlich beskelltsExecutoren , Schullehrer Dirk und Ryke Fvl-
k?rs crinmrt,; -So . wir auch etwaige .-unbekannte . Crebitores ersuchet werden , sich mit
MenMnjprKchen in bex bewehrten Frist beyhLpanntenEMeutsren zu melden.

7- . -7
^ lZ . Kl»« Person vom Stande , Me "Sin« gute Erziehung gehabt, und Zeug-

GWtzyN ihremWohlsterhal.tr» .b,eyb.r.ing.enkgnn; wünschet als Erzieherin junger Töch-
W in Wfrieslqnv in einem bürgerlichen Hanse -sich auf -Ostern zu engagrren , wo sie
ÄNchch wenn «rforHerlich ftyn sollte, sich dem innrm Hauswesen -mit . annrhm «« wM
>sia sie inMM weiblichen Arbeiten , wie aüch spnsten ., swas zum Unterricht -her Kinder
Whört , äußer' Vek^ - nKfifchenSpraches VefchiMchkeit besitzet . So geht ihr Wunsch
Moß dahin , mehr ein« anständige Begegnung als ein großes Gehalt zu rrkngen. --
Die Jungfer Kettwig in Aurich giebt nähere Nachricht . Di« Briefe aber ftaneo.

IL. A« der frequentesten oder Langen - Straße zu Aurich ist eine schön«
Dber - Siud « mitMeudlen an einem derer Landtags- Herren von Stund an zuwermie-
Heu , undKeydem Cammer - . Canzlisien Frahm das weiter Wöthige zu erfrage».

. . Auvich, -den sz . November rzou.
gZ . In einer Gewürz - und Ellen -Handlung in der Stadt Aurich .wirb auf

MstorstOrndenOstern ein Lehrling von honetter Herkunft und gutem Verhalten , der
,ziemlich rechnen und schreibenbann , gesuchet . Eltern oder Pormüudere, die ihres
Sohne öder PflegrbefoUetzrn ein solches Fach,etwa widnren möchten, können das Rä¬

ch fr« Hey dem Cammrr- Canzlisten Frahm durch pssifreye Briefe erfragen.
Aurich , den 2Z . November 1802.

2 ä . Kg sich neulich von Memel drey schöne Ladungen bestes.Oronholz erhai-
-tpN/,-MM « bestehen in verschiedene Balken von 20 bis zo Fuß , eine Karthey ir M
ligt/DieMen, . wie auch eine Karthey Pfeikfen - und Tonnen - Ptäbe ; f» macheich
chicmit bekannl , daß obiges zu billigen Preisen - ey mir zu bekommen ist.
''

^ Emden , den 24. Mov. 2802 » H. G. Willems.
77. Bey Unttmbensnntem ist ein Jüllschrff und ein neuer Ringwon einem

-Wagenrad« geborgen worden . .Der Eigenthümer wird ersucht, solche mitbernerste«
Lür Erstattung der Kosten wieder abzuhohlen.

Uphuser Jollhaus , den 24 . November l8o ? . Heike DänekaH.
. -18 . Die Frau Pastorin Wegrner auf der Coldinner Iiegeley warnet hiemit
jedermann , memandr » , ohne von ihr eigenhändig unterzeichnet « Vollmacht, auf ih¬
ren NamenGelder auszuzahlen, zu creditiren oder mit jemand in ihrem Namen Hand¬
lung zu schließen ; indem sie solches in keinem KM genehmigen wird.

Coldinne , den,22 . November 1802»
ly . Ein Wohnhaus mit Garten ., einer vollständigen Genevrrdrenarrey und

-dazu ttöthigen GeKthschaften in Greetsyhl, ist von May i8«3 auf Jahre zu verheuern.
Mr .von dieser vyrtheilhaft.en Gelegenheit , wo die .ersten Materialien zum Brober-
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wirb complet mit überzebenwerbrn , Gebrauch machen kann , hat sich persönlich oderi« posisreyen Briefen zu melde « in Grcrtsyhl dry I . E . de Vries.
so . Bey dem Postillion Za« Bruns in Norden, am sogenannten Menvo-mstea - Lsontje , ist diesen Winter gute getrocknete Geste für «inen billigen Preis zuhaben . Man bittet um geneigten Anspruch.
2l . I7it äs 8su6 te l^osp , «e« extra velbeLe ^lä §msickclüp , Le Vrouv

ZlarAsretda , xevosrä Uoor Lciiixper Leiu <ler Lgberts , ouä pl. ml« . § sasr , ^rootft. win . 42 koZFe - , met 2eil e« Ireil , 200 als ' t 2elve lasst uit 2ss issrnAeleoomen, en tksns te Oslkr^l leZL. dlsäere Inkormrtie eu luveotsris is tnbeboomen b^ LI . ? . Ks^Ler ts Vslkr^i.
Lmsem , äen Ly . November i §22.

LS. Der Schiffer Evert A . Kater in der alten Peekela wohnhaft, ist gewil-let, sei« Kofschiff , groß ohngesähr 50 Lasten Roggen , alt 5 Jahre , so wie es gegen¬wärtig in Emden lieget , aus freyer Hand zu verkaufen . Etwaige Liebhaber können
sich deshalb entweder bey ihm selbst , oder auch bey dem Segelmacher Ja « BereutVakker i« Emden melden, woselbst auch das Inventarium des Schiffes einzusehen ist.

LZ. Das Publicandum wider den Kindermord und die Verheimlichung derSchwangerschaft und Niederkunft, ist in diesem Amte in den Schulen und Wrths-hLüsern eines jeden Kirchspiels medergelegt und affigiret worden , und daselbst zu je«immanKs Einsicht und Achtung anzutreffen; welches , allerhöchster Verordnung ge¬mäß , hiemtt bekannt gemacht wird.
Friedeburg , im Kvnigl. Amtgerichte, den i. Deeembrr1822.

24 . Auf einer Oehlmählr wird unter annrhmlichen Csnditionen ein Mitteft
katcht gesucht. Der dieses Geschäft vorstehen kann , Lust dazu hat , und Zeugnisseseines Wohlverhaltens drybringen kann , melde sich dey I . B . Peters in Barel.

2z . Ein junger Mensch von guter Erziehung, der Lust und Zähigkeit hatdir Apothrkerkunst zu erlernen , kann sich dieserhalb bey dem Apotheker F. A. Börnerin Leer melde « .
26. Ich Endes Unterzeichnete Trirvtje Sebastiaus Krrtzmer, Tochter desSebastian Arnold Krrtzmer ; mache hiedurch sowohl meinen Freunden und Verwand¬

ten , als auch dem ganzen Publko bekannt , daß ich durch eine Sentenz der Hoch-preißl . Regierung hieseldst für die rechtmäßige Ehefrau des Schiffers Remmer Otte»»ns dem Großen, Fehn rechtskräftig erkläret worden bin.
Zhrriugs - ZeH » , den 27. November r8os.

Trientje Sebastians Krrtzmer»
27 . Deichrichter D. M . Agens ist «in schwarzes Enterfüllen-Wallsch hinterder Hagen oder SchullerrborgerPolder - Deich aus der Weide verlauffen und wegge¬kommen. Demselben ist als er in die Weide gebracht eine Karde oben in den Haare«drs Schwanzes geschnitten , und überdem auf die vordersten Füße des Hufes mit ei-
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« er» Brenneisen mit den Buchstaben VNgebrannt. Es ist für denselben ei« ande¬rer dort in der Weide laufen geblieben , und hat sich bis dato zu diesem noch kein Ei,
genthümrr gemeldet , so ist dieser permuthlich aus Versehen vertauschet . Wer hievon
Nachricht zu geben weiß , derselbe wird sehr gegen eine Belohnung gebeten , oder der
Eiaenthümer des letzter » , der in Zrthum steht , wolle ersteren gegen den seimqen
gefäLiM bals wieder vertauschen.

28 . Dem Heye Eggen zu Hattshausrn ist am röten November eine roth-
braune Twenter - Ferse , so etwas weißes vor dem Kopf und im linke » Ohr mit einem
Schnitt ? und am Horn gebrannt mit ttl , zugelaufen . Wem solches gehöret , mußes îs 14 Ä »grn gegen Erstattung der Kosten abholen , sonst es zum Besten der Armen
verkauft wird.

LH. Am iZten December d. I . soll die Lieferung der Materialien zu einem
Ende neuer Cajm -g bey Carolinen - Syhl , bestehend in pl . win . Z4Stück eichenen Bal¬
ken und 20s Stück eichen , oder greinen , Pfosten , so wie das Arbeits - Lohn , m
Wittmund auf dem Amrgerichts - Hause , Morgens um is Uhr , öffentlich auöverdun-
gen werden.

Aurich , den i . Dec . 1802 . C . I . N . Franzius , Landbaumeister.
Zn . Am I7ten tmzu5 Morgens um io Uhr soll in der Königl . Wittmunder

Stkntry der Grund zur Anlegung einer Schiffsbauerey , oder Helling , bey der Frie¬
drichs - Schleuse , öffentlich vererbpachtet werden , und find die Conditiones zur Ver-
rrbpachtung entweder zu Wittmund in der Königl . Rentry , oder such zu Aurich bky
dem Landbaumeifier Franzius einzusehen.

Wittmund und Aurich , den sten Derember 1802.
HarmenS . I . R . Franzius.

-
zL . Die Materialien und das Arbeits - Lohn , Behuf Reparatur der Königl.

Gebaude xro 18Z5 Men
im Amte Norden am Uten December
im Amte Berum am igtrn December
im Amte Esens am iztrn December

> im Amte Wittmund am i7ten December
und im Amte Friedeburg am 2osten December

an denen gewöhnlichen Sertern , Morgens um io Uhr, öffentlich ausverbungen
werden.

Aurich , den 2 . Dec . LS02 . Franzius , Landbaumerster.
Z2. Es sind unter bas Armen - Wesen zu Wirdum auf künftigen Ostern ober

sofort 4 Mädchens von pl . m . 14 Jahren zu Dienstbothrn für rin geringes Lohn zu
erhalten . Die sich damit bedienen wollen , Haben sich Hey Unterzeichnetem mündlich
zu melden.

Söltens , den Nov . 1822 . Jacob I . Kornelius , Armen -Vorsteher.
N-



zz . 8 / de 8c !ieeps - Ummerbsss MeZanls tot worden is eenlgalkiohip.43 Haver - Oalken ^ rovt , nit de kland te Xoop . ^Viens Ladin ^ siet äs , .xellsvebv kem te weiden , perrooul ^ si ot door kranco - Lrieven.Worden , den 1 . vecemsier 1803 ,
. . , ^

34 . Um Ostern verlange ich einen Kutscher . Wer Lust ««- Geschicklichkeitdazu hat und mit guten Zeugnissen versehen ist , melde sich bey
Wenkebach in Upgant.zz . Den ryten November ist auf dem Weße von Ellenserdamm dis Schöntens eine längligte Kiste , gemerkt 0 . V - L . , verlohren gegangen , worin unter ander«3 doppelte Flinten und Sabel , nebst mehreren Sachen befindlich waren . Der ehrlicheFinder wird gebeten , selbige gegen Erstattung der Unkosten und einer Pistole Douceur,an den Burggrafen und Auömiener Schulte in Gödens , in Jever bey dem Gastwirth,Jsh . Loschen und in Witrmund bey Beckmann im Wrinhausr zur weitern Beförderungzu besorgen .

-
z6 . Es wird in einem Hause in Aurich ein Hausmädchen auf Ostern künfti«gen Jahres gesucht . Die Lust und Geschicklichkeit dazu hat , kann sich bey dem Cam¬mer - Canzelllsten Nordhausen melden , welcher nähere Anweisung giebt.

Steckbrief.
r . Nachdem rin gewisser Matrose , Namens Harcke , sich heimlich von hiermit dem Schiffsbvot seines Schiffers , Namens Galt Zocke Funck , entfernet und zu-l v»r den letzteren , mittelst Einbruchs im Schiffs - Noef , der eidlich bestärkten Angabe^ nach , um 1000 bis noc > fl. Holl . , gröstentheils in baarem Gelbe bestehend , bestoh-> len ; so redlrirsn wir Bürgermeister und Rath der Stadt Emden hiehurch alle undi jede Gerichts - Obrigkeiten in lsisiüdium zuris et 5ud vsiiations ad rediproca , ydgko! dachten Matrosen überall , wo er sich betreten lassen sollte , zu verhaften , und uns das

l tzon zu benachrichtigen.
i 8iZnäiemsnt.

Obgedachter Matrose nennt sich lediglich Harcke , soll aus Enckhuisen gebär-! tizseyn , ist pl . min . 30 Jahre alt , mittlerer Statur , blaß vo » Gesichtsfarbe undist etwas pockennarbig.
Selbiger hat ins blonde fallende Haare , graue Augen , und ist besonder»daran kenntlich , daß er sehr schwer stammelt und stottert und eine schwer zu verstehen¬de holländische Sprache spricht.

, Bon dessen mitgenommenen Kleidungsstücken läßt sich weiter nichts sagen,»iS daß er wahrscheinlich einen runden haarigtenZenglifchen Filz hach seines Schiffersträgt.
Ziznatmn Lmäae in Lnria , den Sg . November i8ss.

Lholen , Sekretärin ».
Hev
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Heyraths - Anzeige.
I . Unsere khelichr Verbindung, mit Zustimmung beyderseittger Eltern und

Vormünder, machen Mir Hirdurrh W Freunden Und Gönnern ergebenst bekannt.
Lrerunh Grieprnburg , best Holte , den 28 . November 1302.

^ - Martinuö GuMyn . Lrienije Foürichs.
Geburts - Anzeigen.

1. stell 2O. November is MZ'n Vrouv Leer Zelrrlekig vso een velge-
L !ispellDc >Ater verlloü ,

't velie iie hier stvor ans vllLs LloeävervsnUtell eu goe-
Ze Vrienäen bekevt mske.

RoricUum , iieü 22 . November 1802 . I 'onjes / lnäress Votr.
2. Heute Morgen ist meine Frau von einem gesunden Knaben glücklich ent¬

bunden.
Emden, den 2ö. November 1802. W. Winkelmann.

g. Heute Nachmittag um halb vier Uhr wurde meine Frau eine frohe
Mutter durch die glückliche Geburt eines gefunden und wohlgebildcten Sohnes,
welches ich meinen Verwandten und Freunden hiermit ergebenst bekannt mache.

Leer , den 26. November 1802 . H. Bargen.
4. Die am zo. November erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von

einer gesunden Tochter , mache allen Verwandten und Freunden schuldigst bekannt.
Aurich , den r . Der. 1302. C. F . Kittel, Junior.

L. Der Rathsherr Wenckebach zu Norden macht seinen Gönnern , Buvrr-
Mgnhte» und guten Freunden , die diesen Morgen zwischen 4 und 5 Uhr erfolgte
gAckllche Eutbindung seiner Frau von einem wohlgestaltete « Knaben hiemit ganz er-
gebenst bekannt.
^ Norden, den 2. Der. 1802.

- Todesfäll e.
^ > - r . Heute , Abends um 7 Uhr , endigte rin sanfter Tob das für uns them«
Leben unsers würdigen und vielgeliebten Vaters , Hausmanns Ude Temrnes Oh-
ling, Alt - Kirchenvorfteher und Aeltester der hiesigen Gemeine , nachdem er kurz zu¬
vor von einer Ohnmacht , die feine Auflösung zur Folge hatte , überfallen war.

Das Ziel seines Lebens erreicht« er in einem Alter von 86 Jahren io Monaten
weniger2 Tage , wovon er geraume 4z Jahre in einer vergnügten Ehe, und im raten
Jahre als Wittwer grlebet hat. Er war der Aelteste in der Familie, fahr seine KinbM
bis ins dritte Geschlecht, und genoß unter denenselben rin gesundes , friedsames und
vergnügtes Wer. Was er als Freund, Christ u«d Bürger war , wollen wir brr Be-
urtheilung derjenigen , welche ihn kannten , und Verdienste zu schätzen wissen/ über¬
lassen; allein wir erkennen in ihm einen der besten Väter , dessen Name «ns auf im¬
mer theuer ftyn soll
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Verwandten, Gönmrkk unö Frrnnöm machen wrr diestu , endlich noch im--permutheten , Todesfall hiedurch pflichtmäßig bekannt , und halten,uns,, auch ehs«schriftliche Bryleidsbezrugungen, ihrer LhkilnZhme versichert, ^ ^ . »Larrelt, den 24, Nev. 1302. Namens des Verstorbenen 4 Kinder'
3. Nach einer lütZglgen Brustkrtnkheit fiarb unser einziges Söhnltin , NielsWilhelm , geraum iZ Jahr alt ; welches wir unfern Verwandten und guten IreundWhiemir bekannt machen.

Aurich , den 2 . December 1802. DergMänn,.

Aaste H. —, . , .
^ ^rührt bekannt . Nur so kurze Zeit glücklich in unserer ehrlichen Verbindung, noch kei¬nen Monat im Genüsse ihrer ersten Mutterfreuden , noch nicht 26 Jahre alt , starbsie so frühe.

Jemgum , den 30. November iSvL. Wehrend H . Tülp.
4. ? um Andenkender verstorbenen Zran (Snrrels , geborne Ibeling , zu Leer»

„ IAshl Ihr ! die uns nun läßt auf Ihrem Grabstein lesen:Sn hat der Welt genützt und — sie ihr hsld gewesen . "B — r. B — tt.Lokrerie « Sachen.
l . Bey Ziehung der zten Elasts I7ter Berliner Elasten - Loktenestnd m»nftrm Haupt « Comtoire folgende Gewinne herausgekommen , als : No. 32604 und57774 , rrde mit 1000 Rthlr . No . 44231 mit 302 Rthlr . No. 32612 , ^ 7M^

''ünd57716 , jede mit 100 Rrhlr . No. 12989 , 32681 , 39035 , 39037 , 396^7 , MrsL,57727 , 5774 V, 68427 und 68482 , jede mit 5a Rthlr . Dir übrigen Loose haMMtjedes 15 Rthlr . gewonnen . Die Gewinne werden sogleich , wo der Einsatz geschehen,ausbezahlt. Loose zur isten Elaste i8ter Berliner Lotterie , deren Ziehung auf den27. dieses festgesetzt ist , sind bey uns für de» bekannten Preis nebst Platz gratis znhaben.
Aurich, den I . Decemher 1802. Joseph L Wolff DaMn ,

' ' '
Königl . Preuss. Elasten - und Zahlen - Lotterie - Ei.ünehme^3. In der am 6 . November augeflMgenen und den 22. November geendig¬te» Ziehung der Ltenund letzten Elaste Berliner i7ter Elasten - Lotterie , sind , außerden kleinen von 15 Rthlr . , folgende größere Gewinne unter meine Sooft gefallen,als: auf No. 34849 ä 1000 Rthlr . Ro . 61057 L 1000 Rthlr. Rv . 5727 L 500 MMNo. 34852 ä 302 Rthlr . No. 5784 , 34830 und 61072 , jede L 126 Rthlr. , sodannNo. 5717 , 574 i , 34857 , 34889 , 61027 und 61235 , jede ä 5» Rthlr. Loose zuri8trn st' to Lotterie , wovon die iste Gasse am 2 ?. December d. I . gezoaen wird, Mdbty mir für den Einsatz - Preis und Plans gratis zu haben.Leer, am 20» November 1S02. S . U. Lohen, 3.
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3 > Aar i7tLri Köaigl. Classn '. - Lotterie zu Berlin ist in meiner Einnahmegewönnen worden in Lumm » 5572 Rthlr . ; auf No . ZZ326 ä rooo Rthlr . No . 65978und 66202, jede L zoo Rthlr . No> 65976 zoo Rthlr . Nv. 5396 ä 220 Rthlr.Ns „ L«Y2 , 53301 und 53394 , jedeH -,52 Rthlr . und die übrigen an kleinen Gewinnenzu 15
'Rthlr . Jur iSren Lonrrie recom !W»dirt sich ergebenst durch Ganze - Halbr¬und Viertel - Loose , auch beliebigen Einsätzen zur Iahlen - Lotterie

Jesaias Meyer,
König!. Lotterie - Einnehmer zu Nochen.

35o
290
270
182
I/O
IIO
82

362
2Y5
275
i85
175
HZ
86

Gerrarde , Base, Butter und Zwirn - Preise in der Stadt Lmäeu;den 24sten Novemder 1322 . GAwl . Kmthi.
Walzen OstseeWerptr Last — — 402

Siaiändischrr — --
RsSen , Ostseerscher —

Einläsbstcher —
GZrsteu, Wmkrr

Sommer —
Haber , zum Braves —-

zum Futter« — -
DuchweLtzra ——
Erbsen — — —
Bohnen — — — 182 202
Rapsaamen — — — > kd'se»Käst ioo Pfund bester Gort« — - —- so 22 Gj.ico Pf . geringerer Sorte - 14 16
BMex »tel, rsche — — 34— — —
Harn zum Awtrrmracher Gebrauch von der schwerstes Sorte, iso Stück , 28 - Vi¬perStück 5 ? st. — st.Vits leichteres »— — — - — 24 -

ver Stück 4« st. — ß.
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Hurick»

für den Monat December 1802.
Ein Rockenbrod von8r Pfund . . . . 14^ Ett-
Zwey Sye ^brZdte , Puffen und Arantz^rvdt zu 5 Loth . » 1
Iwey Schivnrog^ en ganz von Weizenmehl a 5 to . h . 1
Zwey dlw , Lheiis von Roggen theiis von Wsitzen « 6 Lorh l. i Stt»
Zwey Sauerbröl-te zu 7 Loch . . . . i
RindMsch die beste Sorte a Pfund . . 5

die mittirre Sorte . . . 4»
die geringere oder dritte Sorte . . 4 ^ ,Kalb-



1 Ü3L

Kalbfleisch , die beste Sorte , das Hinter» Vierte! a Pfund . üdas Vorder . Virrtei ^ « . 5.7die mittlere Sorte , ras Hinter - Vierte! ^ 4"das Vorder- Merter' > " . - ^ - r ^SÄaaf . oder Lammfleisch , das beste, ü Pfund . i '
Schweitzesieisch a Pfund . ^ . -Mettwurst k Wund . . . . . ySpeck , ftrsch . - . . - . ivTrocken düs . . .Schweinefett oder Rüffel . .Eine Tvnn -̂ gm Bier . .Ein Krug davon . . .Eine Tonne dünn Bier . « - .Ein Krug davon

Bäcker , weiche an den folzerw .-n So -mtazen backen undden Z . Dec . , Hippen , Äitoua und C. Heyrn.

. .- . rs - ,
- ,

16
r ^GMa.

* '^ 2 Str»
z Gülden, f

- , rZ Str.
frisches WkißbrM haben-

Brodt - Zieisch - und Bier - Taxe in der Stadt Lmäen,
Dccember 1822.Ein grob Rocken » Brodt a §Z Pchnd -— —ü Loch fein Rocken - Brvdr - ——4 Loth Weiß oder Weiten - Brodt -

Rindfleisch , die beüe Sorte , das Pfund ——die Lte Sorte — — - --
Zte Sorte - —

Schwkitt/flrisch , das P und — -— —Kalbfleisch , die b»ße Sorte , das Pfund -die 2ke Sorte — - —das genuine — . —Schaaf « oder Lammfleisch , das b- sie >7- 7- —
mittlere -

für den Monat

14 Stbr .
'
sL W .

'
,

r / - - - --

6 Mr .
'
MM

4 « Z « -
3 « '
y - 10 , ,,
y , -
ü I »
3 ' , '
5 ' -
Z » , -

Brodt - Zleisch - und Bier - Taxe der Stadt Naräsn,Decembcr 1302.lNickea. Drvdt zu 12 Pfund schwer
; koch Schonrsggeu Halb Rocke»»jLoth Tierbrodl -
rPfund Rindfleisch vom bestes

für den Monar

rl. l y str. W.
tz / rs

^ 5
' 7

I
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- - kks mittelmäßiger ^ ^ 4 z
rdiko voa geringem
rdttsKMßeijch vom öestes
tdito mittelmäßiges
»Ms germgern
rOfrruS Lammstsssch vom W«
rditomittelmMget
rHits geringes >-« «»
rdito Schwemfieisch
LToove r 2 Gulden Bk«
LKruginderSchenckr
rdits außer der Scheut
r Tsuse 9 M . Wer
UKruM der Schenke
r Hitsauffer derSchenk«
LLonsr 5 Gl . btto
R KrW in der Schenke
r zkruz außer derSchere
LLpuse beste bitter dito
rKrugiu der Scheucke
xhito außer der Schemke
1 Tonne ordinaires bitter dits
rKrug in der Schencke — '
Lhitssüßer -er Schrnke r- s

Aym - rk «r « g»
Wegen des am 25. Deeernber e . einfallende « Weihnachts - Festes tvirö

das Wochenblatt von Ro . 52 . um «imge Tage ^ -Lher wie gewöhnlich - em Druck
übergeben , -daher« alle einzuftndende Iniersnö - spätestens am 22. December sb-
aeaeden seyn müssen. Auf gleiche Weise wird es such hie darauf folgendeWoche
mit No . i . wegen des Neujahrs - Kefirs gehatzr«,

Aurich . Geyer,
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